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AMTSBLATT DER GEMEINDE WEIL IM SCHÖNBUCH MIT NEUWEILER UND BREITENSTEIN

Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger, alle Närrinnen und Narren zum  
dritten Rathaussturm der Feuerhexen Weil im Schönbuch ein. 

      Wir freuen uns auf die Unterstützung durch Kinder aus den Kindergärten,  
der Gemeinschaftsschule, der Guggenmusikgruppe Blechvegl Holzgerlingen e.V. 

sowie Vertretern anderer Fasnets-Zünfte und Vereine und durch euch!
Ab 11:00 Uhr startet das Rahmenprogramm mit  

Ausschank, Musik, und dem Häxatanz der Feuerhexen 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt durch Klein‘s Maultaschen mit Kartoffelsalat

Im Anschluss ziehen die Hexen durch die Läden Weils 

3. Rathaussturm der 
Feuerhexen Weil im Schönbuch e.V. 

Am „Schmotziga Doschtig“ den 
8. Februar 2018 um 11.11Uhr  

stürmen wir das Rathaus 



2 Mitteilungsblatt Weil im Schönbuch Nummer 05

Donnerstag, 1. Februar 2018

WER · WAS · WIE · WO · WANN
Sprechzeiten

Bürgermeister Wolfgang Lahl, nach Vereinbarung 
Telefon (0 71 57) 12 90-40

Ortsvorsteher Thomas Müller 
Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Ortsvorsteherin Silvia Bühler 
Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten:	Gemeindeverwaltung
Montag:	 8.30 bis 15.00 Uhr 
	 durchgehend
Dienstag:	 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch:	 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:	 14.00 bis 18.30 Uhr
Freitags:	 8.30 bis 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Breitenstein
Dienstag	 14.30 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 	 14.30 bis 18.00 Uhr
Telefon (0 70 31) 65 58 73

Ortsverwaltung Neuweiler
Dienstag, Mittwoch:	 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag:	 8.00 bis 10.00 Uhr
Telefon (0 70 31) 65 58 74

Bürgertelefon
(0 71 57) 12 90-0

Flüchtlings-/Integrationsbeauftragte
Colleen Viehrig, Telefon (01 75) 5 77 99 48
E-Mail:  colleen.viehrig@weil-im-schoenbuch.de
Sprechstunden
Mittwoch:	 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:	 15.00 bis 17.00 Uhr

Internet
http://www.weil-im-schoenbuch.de

Mail
bettina.feth@weil-im-schoenbuch.de

Forstrevier
Donnerstag	 16.30 bis 18.00 Uhr 
	 Pforte Rathaus

Wertstoffhof

Weil im Schönbuch
Carl-Zeiss-Straße 12

Öffnungszeiten:
Mittwoch/Freitag	15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag	 9.00 bis 15.00 Uhr

Mülltelefon/Beratung
Telefon (0 70 31) 6 63-15 50
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Ärztliche Notfallpraxen
an den Wochenenden
Notfallpraxis Filder: Im Haberschlai 7,
Filderstadt-Bonlanden,
Telefon (07 11) 6 01 30 60

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag ab 19.00 Uh
Samstag/Sonntag/Feiertag von 8.00 Uhr bis
23.00 Uhr:

Wochenende/Feiertage: Freitagabend und
Vorfeiertag von 19.00 Uhr bis 23.00 Uhr

Notfallpraxis Sindelfingen:
Arthur-Gruber-Str. 70, Tel.: 116 117

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst
Zentrale Rufnummer: 01806-070711

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Notfallpraxis an der  
Universitätsklinik Tübingen

Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer (01806) 070711

Kinder- und jugendärztliche
Notfallpraxis am  
Klinikum Böblingen
Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 19.00 bis 22.30 Uhr
Sa. und Feiertage: 8.30 bis 22.00 Uhr
So. 8.30 bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: (0 18 06) 07 03 10

Zahnärzlicher Notdienst
Der zahnhärztliche Notfalldienst ist zu erfragen un-
ter der Telefonnummer (0711) 7877-722.

Notrufe

Feuer 112

Polizei 110

Polizeiposten (0 70 31) 67 70 00 
Schönaich

Wasser/ENBW (08 00) 36 29-497

Strom/ENBW (08 00) 36 29-477

Gas/ENBW (08 00) 36 29-447

TV-Breitbandkabel/ (0 77 21) 68 06-0
Kabel BW

Apothekenbereitschaft
Die Notdienstbereitschaft beginnt am an-
gegebenen Tag um 8.30 Uhr morgens und 
endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. 

Außerhalb der gesetzlichen Ladenschluss-
zeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 
Euro.

01.02.2018
Fortuna-Apotheke Dettenhausen, 
Störrenstr. 35, 72135 Dettenhausen,
Telefon (0 71 57) 6 10 15

Apotheke am Marktplatz Sindelfi ngen, 
Marktplatz 4, 71063 Sindelfi ngen (Mitte),
Telefon (0 70 31) 81 45 37

02.02.2018
Central-Apotheke Schönaich, 
Wettgasse 45, 71101 Schönaich,
Telefon (0 70 31) 65 13 88

Sonnen-Apotheke Sindelfi ngen, 
Mercedesstr. 11, 
71063 Sindelfi ngen (Mitte),
Telefon (0 70 31) 79 49 99

03.02.2018
Laurentius-Apotheke Maichingen, 
Laurentiusstr. 24, 
71069 Sindelfi ngen (Maichingen),
Telefon (0 70 31) 38 23 65

Apotheke Diezenhalde, 
Freiburger Allee 57, 
71034 Böblingen (West),
Telefon (0 70 31) 27 38 89

04.02.2018
Die Apotheke im Breuningerland, 
Tilsiter Str. 15, 71065 Sindelfi ngen (Ost),
Telefon (0 70 31) 9 57 90

05.02.2018
Apotheke an der Stuttgarter Straße, 
Stuttgarter Str. 17, 71032 Böblingen (Ost),
Telefon (0 70 31) 22 70 11

06.02.2018
Apotheke im Dorf, 
Hildrizhausener Str. 2, 71155 Altdorf,
Telefon (0 70 31) 60 10 10

Apotheke im Spitzholz, 
Feldbergstr. 61, 
71067 Sindelfi ngen (Nord),
Telefon (0 70 31) 80 55 77

07.02.2018
Apotheke Dr. Beranek, 
Bahnhofstr. 12, 71101 Schönaich,
Telefon (0 70 31) 65 73 73

Löwen-Apotheke am Domo, 
Hirsauer Str. 8, 71063 Sindelfi ngen (Mitte),
Telefon (0 70 31) 70 07 91
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Seniorenwohnanlage Seegärten

Nari, Naro
Es soll herrschen

Fröhlichkeit und Narretei am
Schmotzige Donnerstag ab halb drei.

Liebe Bewohner/Innen,
liebe Angehörige, liebe Besucher/Innen,

der Kaffeenachmittag am 08.02.2018
um 14.30 Uhr steht mal wieder unter

närrischen Vorzeichen.

Wir möchten Sie mit Fasnetsküchle und Berliner zum Kaffee,
Getränken und Brezeln, sowie einem kleinen Vesper vor dem Heimweg

verwöhnen.

Die Tanzgarde des Vereins „Spaß an d`r Freid“ wird mit
Schwung und Elan ihre Einlagen zum Besten bringen.

Auch die Feuerhexen kommen auf einen Abstecher
vorbvei.

Gönnen Sie sich ein paar unterhaltsame Stunden und kommen
Sie am schmotzige Donnerstag in die Begegnungsstätte.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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Bilderbuchkino
für Kinder ab 3 Jahren

Dienstag, 6. Februar
um 16 Uhr

„Giraffe gehört dazu“

Giraffe und ihre Mutter sind gerade

in das große, weiße Haus gezogen.

Natürlich sind alle sehr neugierig auf die neuen Bewohner.
Sofort wollen sie Giraffe kennenlernen

und mit ihr spielen.

Aber das will nicht so recht gelingen,

denn Giraffe ist anders...

Marktplatz 2
71093 Weil im Schönbuch, Telefon: 07157 / 1290-36

am Freitag, den 09. Februar 2018  
um 19 Uhr im Haus der Musik 

Eingeladen sind alle, die Freude daran 
haben, die traditionellen Volkslieder in der 
Gemeinschaft zu singen, ohne sich dafür an 
einen Verein binden zu müssen. 
 
Für den „guten Ton“ sorgt Hans Krämer mit 
seiner Handharmonika und für die Getränke 
unser SuSa-Team! 
 
 

Hast du Lust dein musikalisches
Talent zu entdecken?

Wir bilden aus im Bereich
Trompete, Klarinette, Oboe,
Querflöte, Saxophon, Posaune, 
Euphonium, Tuba, Horn und
Schlagzeug

Professioneller Unterricht durch Fachlehrer

Konnten wir dein Interesse wecken?
Dann melde dich einfach bei Tamara Völker

0151-56156399 oder tamara@voelker-weil.de
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Sonntag, 4. Feb 17:00 Uhr
Kath. Kirche St. Johannes Baptist
Geistliche Chormusik vom Barock bis in die Gegenwart

Der Knabenchor Capella Vocalis aus Reutlingen kommt erneut
nach Weil im Schönbuch. Er zählt zu den führenden Ensembles
seiner Art was durch zahlreiche Preise und Auszeichnungen bei
nationalen wie internationalenWettbewerben dokumentiert wird.
Freuen Sie sich auf einen Abend erstklassiger Chormusik.

Eintritt frei, Spenden für die Chorarbeit erbeten 

Herzliche Einladung zum Konzert 
des Knabenchors Capella Vocalis
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Wir möchten alle interessierten Senioren (und auch 
„Nichtsenioren“) an unseren PC-Treff erinnern und herzlich 
dazu einladen. 

Wir beantworten Fragen und geben Hilfestellungen im 
Umgang mit PC und Internet, besonders auch für Anfänger. 

Gerne können Sie Ihren eigenen Laptop/Tablet PC oder 
Smartphone mitbringen, ist aber nicht Voraussetzung.

Wir treffen uns in der Regel einmal im Monat - jeden ersten 
Mittwoch - um 15 Uhr im Café Wanner im Lachental. 
Fa. „Häring sehen und hören“ stellt uns dazu dankens-
werterweise eine WLAN-Verbindung zur Verfügung. 

Unser nächster Termin ist am  
 

           Mittwoch, 7. Februar, um 15 Uhr
 

Die Teilnahme ist kostenlos. Wir würden uns über eine rege 
Teilnahme freuen. 

Aktuelle Termine und Informationen finden Sie auch auf der 
Internetseite des Seniorenforums. 

seniorenforum-weilimschoenbuch.de

Einladung PC-Treff
Weil im Schönbuch

Seniorenforum
Weil im Schönbuch
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Aus der Arbeit des Gemeinderats 
und der Ortschaftsräte

Gemeinderatssitzung am 23.01.2018
In der ersten Gemeinderatsitzung des Jahres 
2018 wurde eine breite Palette von Themen ange-
sprochen. Auf der Tagesordnung standen die ak-
tuelle Situation in der Flüchtlingsunterbringung, 
die Jahresrechnung 2016, die ersten vorberei-
tenden Schritte für eine neue Kindertagesstätte 
im Gebiet Weil-Mitte, mehrere Vergaben und die 
Spenden, die 2017 bei der Gemeinde eingingen. 
Sehr erfreulich fiel die Kostenfeststellung für die 
Hauptstraßensanierung aus, die erheblich unter 
den letzten Annahmen lag.

Zunächst hatte die Bürgerschaft die Gelegenheit, 
Fragen an die Gemeinde zu richten.
Roland Kummer fragte, was aus den bei der Radver-
kehrsschau im Oktober vereinbarten Maßnahmen 
geworden ist. Bürgermeister Wolfgang Lahl teilte 
mit, dass der Landkreis die Planung und gegebe-
nenfalls die Umsetzung eines Sicherheitsstreifens in 
der Schaichhofstraße ab etwa der Ladestraße orts-
auswärts für Radfahrer übernehmen will. Die Ge-
meinde wird die Radwegebeschilderung anpassen.

Peter Hablizel sprach die Schulbusproblematik der 
vergangenen Wochen an. Der Bürgermeister berich-
tete über ein Gespräch mit dem Landkreis Böblin-
gen, welches fair und lösungsorientiert verlaufen ist. 
Ergebnis war, dass der Status quo vor der Umstel-
lung der Fahrpläne weitgehend wieder hergestellt 
wird. Die Anpassung der Fahrpläne wird bereits vor-
bereitet.
Eine weitere Frage von Herrn Hablizel betraf die Ab-
leitung des Oberflächenwassers vom Häckselplatz. 
Der dazu angelegte Graben sei verstopft. Die Ver-
waltung wird diesen Hinweis an das Straßenbauamt 
weitergeben.

Bericht zur aktuellen Situation bei der An-
schlussunterbringung von Flüchtlingen und zur 
Planung 2018
Hauptamtsleiter Feitscher berichtete, dass Gemein-
de 2017 ihre Aufnahmeverpflichtung erfüllt hat. 52 
Flüchtlinge wurden vom Landkreis in die kommunale 
Anschlussunterbringung übernommen. Momentan 
werden in der Gemeinde elf Objekte zur Unterbrin-
gung genutzt. Davon sind zwei angemietet. Die rest-
lichen Objekte sind im Eigentum der Gemeinde.

Die meisten Menschen wohnen in den Gebäu-
den Tübinger Straße 66 und 68 und im Wohnheim 
Lachentalstraße 12.
Momentan hat die Gemeinde noch 32 freie Plätze, 
die für die Unterbringung genutzt werden können. 
Da die Gemeinde aber stets für Fälle der Obdachlo-
senunterbringung einige freie Plätze vorhalten muss 
reduziert sich die verfügbare Platzzahl dementspre-
chend.
Für das Jahr 2018 hat das Landratsamt die Zuwei-
sung von 25 Personen angekündigt. Dazu reichen 
die momentan vorhandenen Plätze rechnerisch 
zunächst aus. Die Gemeinde muss aber mit Fami-
liennachzügen rechnen, die zahlenmäßig noch nicht 
bezifferbar sind. Diese Menschen werden nicht auf 
die Unterbringungsquote der Gemeinde angerech-
net. Unterzubringen sind diese Menschen durch die 
Gemeinde dennoch. Hinzu kommt, dass wesentlich 
weniger Menschen aus den gemeindlichen Unter-
künften in private Wohnungen wechseln, als erhofft 
wurde.
Deshalb ist nicht auszuschließen, dass die Gemein-
de in die Situation kommt, in der zweiten Jahres-
hälfte 2018 oder 2019 nicht mehr ausreichend eige-
ne Plätze zu haben. Eine Überlegung wäre dann, in 
der Unterkunft des Landkreises bei der Haltestelle 
Troppel einzelne Zimmer anzumieten. Das ist für die 
Zielsetzung der Integration in unserer Gesellschaft 
nicht optimal, aber eine andere Möglichkeit, schnell 
zusätzliche Plätze zu schaffen, ist derzeit nicht vor-
handen.
Der Hauptamtsleiter berichtete über die Verteilung 
der Flüchtlinge nach den Herkunftsstaaten. Der 
Großteil, 42 %, kommt aus Syrien. 19 % der Men-
schen kommen aus Afghanistan und 10 % aus dem 
Irak. Die restlichen Bewohner verteilen sich auf So-
malia, die Türkei, Sri Lanka, Gambia, Eritrea und Pa-
kistan.
Bürgermeister Wolfgang Lahl dankte dem Arbeits-
kreis Weiler Flüchtlingshilfe und der Sozialbetreue-
rin, Frau Colleen Viehrig, für die gute Sozialbetreu-
ung in unserer Gemeinde. Dass die Lage in Weil im 
Schönbuch so ruhig sei auch zum großen Teil ihr 
Verdienst.
Die dezentrale Unterbringung von Flüchtlingen sei 
aus seiner Sicht am besten geeignet, die Integration 
in unserer Gesellschaft zu fördern. Die Anmietung 
von Zimmern in der Unterkunft des Landratsamtes 
sei eine Notlösung, aber wahrscheinlich schnell um-
setzbar.

Gemeinderat Wolfgang Brennenstuhl fragte, wes-
halb im Gebäude Tübinger Straße 68 nur drei Woh-
nungen zur Unterbringung von Flüchtlingen genutzt 
werden. Insgesamt sei es für ihn immer noch das 
Ziel, mittelfristig die dortigen Grundstücke für sozia-
len Wohnungsbau durch ein gemeinnütziges Unter-
nehmen zu nutzen.

Herr Feitscher berichtete, dass von den drei nicht 
von Flüchtlingen bewohnten Wohnungen eine ganz 
normal vermietet ist. Bei den beiden anderen Woh-
nungen ist der bauliche Zustand so schlecht, dass 
der finanzielle Aufwand, diese beiden Wohnungen 
wieder bewohnbar zu machen, nicht vertretbar ist.

Gemeinderätin Weiss erkundigte sich, wie viele 
Flüchtlinge derzeit in der Gemeinschaftsunterkunft 
des Landkreises untergebracht sind. Die Verwaltung 
geht von 40-50 Personen aus. Der Bürgermeister 
berichtete, dass momentan keine Überlegungen des 
Landkreises bekannt sind, diese Unterkunft aufzu-
lösen.

Der Gemeinderat nahm den Bericht zur Anschlussun-
terbringung von Flüchtlingen und zur Planung für die 
kommenden Jahre zur Kenntnis.

Feststellung der Jahresrechnungen 2016.
Die Kämmerin Kathrin Böhringer berichtete dem Ge-
meinderat über das Ergebnis der Jahresrechnung 
2016 und erläuterte, dass auf Veranlassung der Ge-
meindeprüfungsanstalt die Beratungsunterlage mit 
den Erläuterungen zu den einzelnen Abrechnungs-
positionen wesentlich umfangreicher erstellt wurde, 
als es in den Vorjahren üblich war.

Der Kämmereihaushalt hatte ein Volumen von 
23,416 Millionen Euro, was um beinahe 11 % über 
der Planung für das Haushaltsjahr 2016 lag. Sehr er-
freulich sei die Zuführung von Verwaltungshaushalt 
an den Vermögenshaushalt, also das Ergebnis aus 
dem laufenden Betrieb. Diese betrug im Jahr 2016 
etwas mehr als 3,26 Millionen Euro und lag damit 
weit über den gesetzlichen Vorgaben.

Ausschlaggebend für die hohen Mehreinnahmen 
im Verwaltungshaushalt waren vor allem deutliche 
Mehreinnahmen bei der Gewerbesteuer und aus 
dem Finanzausgleich. Eine nicht eingeplante Gewin-
nausschüttung aus dem Zweckverband Gewerbe-
park Sol trug ebenfalls zu dem guten Ergebnis bei.

Der Vermögenshaushalt, also der investive Bereich, 
lag mit 4,601 Millionen Euro um ca. 289.000 Euro 
unter den geplanten Ansätzen.

Zweckverband Gruppenklärwerk Aichtal – Sitz Schönaich 

Wirtschaftsplan 2018 
Aufgrund von § 14 des Eigenbetriebsgesetzes hat die Verbandsver-
sammlung am 06. November 2017 den Wirtschaftsplan 2018 wie folgt 
festgesetzt: 

1. Im Ergebnisplan mit  
1.1   ordentlichen Erträgen � 1.573.000 Euro
1.2   ordentlichen Aufwendungen� - 1.573.000 Euro
1.3   ordentlichem Ergebnis� 0 Euro
1.4   veranschlagtem Gesamtergebnis� 0 Euro

2. Im Finanzplan mit
2.1   Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit� 1.503.000 Euro
2.2   Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit� - 1.083.000 Euro
2.3   Zahlungsmittelüberschuss (Ziff. 2.1/2.2) �  420.000 Euro
2.4   Einzahlungen aus Investitionstätigkeit � 0 Euro
2.5   Auszahlungen aus Investitionstätigkeit � - 400.000 Euro
2.6   Saldo aus Investitionstätigkeit (Ziff. 2.4/2.5)� - 400.000 Euro
2.7   Finanzierungsmittelüberschuss (Ziff. 2.3/2.6) � 20.000 Euro
2.8   Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten� 0 Euro
2.9   Auszahlungen für die Tilgung von Krediten  � - 306.000 Euro
2.10 Saldo aus Finanzierungstätigkeit (Ziff. 2.8/2.9)� - 306.000 Euro
2.11 Finanzierungsmittelbestand (Ziff. 2.7/2.10) � - 286.000 Euro

3. �Dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionen� 90.000 Euro

4. Den Höchstbetrag der Kassenkredite in Höhe von  � 150.000 Euro

5. Die Verbandsumlagen werden wie folgt vorläufig festgesetzt: 

Die Betriebskostenumlage gem. § 11 der 
Verbandssatzung auf� 1.342.000 Euro

Die Vermögensumlage gem. § 12 der Verbandssatzung auf � 0 Euro

Die endgültige Festsetzung der Umlagen erfolgt beim  jeweiligen Jahres-
abschluss. 

Das Landratsamt Böblingen hat mit Erlass vom 04. Januar 2018 die Gesetz-
mäßigkeit des Wirtschaftsplanes bestätigt und die genehmigungspflichti-
gen Bestandteile genehmigt. 

Der Wirtschaftsplan liegt in der Zeit von Freitag, 02. Februar 2018 bis Mon-
tag, 12. Februar 2018 je einschließlich, auf dem Rathaus Schönaich, Bühl-
straße 10, 77101 Schönaich, Zimmer 10 zu den üblichen Dienststunden 
öffentlich aus.

Holzgerlingen, den 01. Februar 2018 

Dölker  
Stv. Verbandsvorsitzender 

Amtliche Bekanntmachungen
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Anstelle einer geplanten Entnahme aus der Rückla-
ge von 623.600 Euro wurden der Rücklage 620.344 
Euro zugeführt. Unter dem Strich ergab das eine Ver-
besserung um beinahe 1,244 Millionen Euro. Zum 
Jahresende 2016 hatte die Gemeinde 2.304.296 
Euro in der allgemeinen Rücklage.
Gemeinderat Wolfgang Brennenstuhl lobte die um-
fassende Beratungsunterlage. Er hätte dennoch 
gerne einige Positionen der Jahresrechnung vorbe-
raten. Als Beispiele nannte er den Schulhausanbau, 
den Flächenerwerb für Stellplätze bei der Seiten-
bachanlage oder die Planungsleistungen für Wohn-
mobilstellplätze im Gaiern, die der Gemeinderat 
letztendlich abgelehnt hat. Zur Hauptstraßensanie-
rung fragte er, ob die hohen Investitionen zu Gebüh-
renerhöhungen führen werden.
Bürgermeister Wolfgang Lahl erwiderte zu den Pla-
nungsleistungen für die Wohnmobilstellplätze, dass 
diese notwendig gewesen sind, um dem Gemeinde-
rat Angaben zu den Herstellungskosten machen zu 
können. Er sah diese Vorgehensweise als notwen-
dig, um solide Kostenangaben für die Beratung ei-
nes Vorhabens machen zu können.
Die Kämmerin Kathrin Böhringer bot an, die künf-
tigen Jahresrechnungen gerne im Sozial- und Fi-
nanzausschuss vorzuberaten. Die diesjährige Vor-
gehensweise sei das Resultat der beim letzten Mal 
angesprochenen hohen Ausführlichkeit der Berichte 
zu den Jahresabschlüssen. Zur Gebührenhöhe be-
richtete sie, dass die Abschreibungen auf die Her-
stellungskosten in die Gebührenkalkulation einflie-
ßen müssen. Mangels Kalkulation sei aber derzeit 
noch keine Aussage zu den Auswirkungen auf die 
künftige Gebührenhöhe möglich. Der Bürgermeister 
ergänzte, dass steigende Abschreibungen nicht au-
tomatisch eine 1:1-Umsetzung bei der Gebührenhö-
he bedeuten.
Gemeinderat Dauber freute sich über die vorgelegte 
Jahresrechnung und äußerte Lob an den Gemein-
derat und für die Verwaltung. Die Zuführung an die 
allgemeine Rücklage sehr sei erfreulich, dürfe aber 
nicht für zusätzliche Investitionen verplant werden. 
Die Gemeinde werde diese Mittel benötigen, um die 
bereits jetzt geplanten Vorhaben umzusetzen.
Anschließend berichtete die Kämmerin über den 
Jahresabschluss im Eigenbetrieb Gemeindewerke. 
In Summe erwirtschaftete der Eigenbetrieb einen 
Gewinn von 181.926,80 Euro. Der Gewinn aus der 
Wasserversorgung von 38.621,16 Euro soll mit Ver-
lustvorträgen aus früheren Jahren verrechnet wer-
den. Der Jahresgewinn der Abwasserbeseitigung 
von 143.305,64 Euro soll an den Kämmereihaushalt 
abgeführt werden, der umgekehrt auch für die Ab-
deckung von Verlusten geradestehen muss.
Die Kreditermächtigung für den Eigenbetrieb von 4,6 
Millionen Euro wurde nicht vollständig ausgeschöpft. 
Auf die Aufnahme eines Darlehens von 600.000 Euro 
konnte verzichtet werden.
Der Prozentsatz der Wasserverluste war mit 23,3 
% deutlich höher als in den Vorjahren, so die Käm-
merin. Hier spiegeln sich die in den Vorjahren deut-
lich heruntergefahrenen Unterhaltungsinvestitionen 
wieder. Um dieser Entwicklung entgegenzuwirken 
sind deutlich mehr Investitionen in die Unterhaltung 
des Wasserleitungsnetzes nötig. Aus diesem Grund 
sei das vom Gemeinderat beschlossene Konzept 
zur systematischen Sanierung von Straße, Wasser-
leitungen und Kanälen sinnvoll.
Ebenso wie im Teilbereich Wasserversorgung gab 
es auch im Bereich Kanäle wegen der Investitionen 
in der Hauptstraße deutliche Zugänge zum Anlage-
vermögen. Ursache für die deutlichen Zugänge im 
Anlagevermögen der Kläranlage waren die hohen 
Ausgaben für die Kläranlagensanierung.
In 2016 noch nicht umgesetzt wurden die Umbu-
chungen aus der Sanierung der Hauptstraße in Be-
zug zu den Kostenanteilen, die der Eigenbetrieb zu 
tragen hat. Diese wurden 2017 vorgenommen.
Gemeinderat Hiller erkundigte sich, ob sich der 
Landkreis an den Investitionen für die Straßenent-
wässerung der Hauptstraße und an den laufenden 
Kosten beteiligt. Bei den Baukosten bestätigte der 

Bürgermeister die Kostenbeteiligung des Landkrei-
ses. Eine laufende Kostenbeteiligung gibt es dage-
gen nicht.
Zum Abschluss der Beratung der Jahresrechnung 
2016 dankte der Bürgermeister der Kämmerin aus-
führlich für die gute Arbeit des Jahresabschlusses. 
Einstimmig stimmte der Gemeinderat den vorgeleg-
ten Jahresrechnungen 2016 für den Kämmereihaus-
halt und den Eigenbetrieb Gemeindewerke zu.

Planungsleistungen für die neue 	  
Kindertagesstätte im Gebiet Weil-Mitte
Ortsbaumeister Ehmann sprach an, dass die Ge-
meinde sehr wahrscheinlich ein geeignetes Grund-
stück für den Neubau der Kindertagesstätte in un-
mittelbarer Nähe des Baugebietes erwerben kann. 
Bürgermeister Wolfgang Lahl ergänzte, dass der No-
tartermin für den Kauf dieses Grundstücks für den 5. 
Februar 2018 avisiert ist.
Der Ortsbaumeister erläuterte, dass die Gemeinde-
verwaltung gerne bereits jetzt die Legitimation hät-
te, mit den Planungen des Gebäudes zu beginnen. 
Hintergrund ist der hohe Zeitdruck für die Schaffung 
zusätzlicher Betreuungsplätze. Um unnötige Verzö-
gerungen bis zu den nächsten Gemeinderatssitzun-
gen zu vermeiden bat die Gemeindeverwaltung um 
Zustimmung, mit dem bewährten Architekten- und 
Planerteam, das kürzlich den Anbau an die Gemein-
schaftsschule geplant und umgesetzt hat, bei der 
Kindertagesstätte erneut zusammenzuarbeiten.
Auch bei Legitimation durch den Gemeinderat soll 
zunächst nur der Architekt, das Büro Frirdich, Wid-
mann + Partner, mit den Leistungsphasen 1 und 2 
beauftragt werden. Alle weiteren Planungsaufträge 
würden erst erteilt, sobald der Kaufvertrag über das 
Grundstück abgeschlossen ist.
Die zeitliche Planung des Ortsbauamts sieht vor, 
2018 das Gebäude zu planen und falls notwendig 
den Bebauungsplan anzupassen. In den Wintermo-
naten 2018 /2019 soll die Ausschreibung erfolgen 
und unmittelbar anschließend mit dem Bau begon-
nen werden. Bei planmäßigem und störungsfreiem 
Verlauf könnte die neue Kindertagesstätte im Som-
mer 2020 genutzt werden.
Das Projektmanagement würde wie bisher bei ande-
ren Vorhaben das Ortsbauamt selber übernehmen.
Bürgermeister Wolfgang Lahl sprach sich dafür aus, 
mit dem bewährten Planerteam des Schulanbaus 
erneut zusammen zu arbeiten. Dieses Projekt wur-
de reibungslos und pünktlich umgesetzt, trotz zuvor 
nicht bekannter Probleme im Untergrund Bei Fer-
tigstellung der neuen Kindertagesstätte im Sommer 
2020 könnte die Übergangslösung an der Schule 
aufgelöst werden. Diese Räume werden von der Ge-
meinschaftsschule dringend benötigt werden. Ins-
gesamt sei dies ein sehr sportlicher Zeitplan.
Gemeinderat Breitling betonte, dass im Sprachge-
brauch bei diesem Vorhaben nicht mehr von einem 
Kindergarten gesprochen werden sollte. Nicht zu-
letzt aus dem Grund, weil die Planungsvorgaben 
und die finanziellen Fördermöglichkeiten bei Kinder-
tagesstätten anders sind. Bürgermeister Wolfgang 
Lahl bestätigte dies und kündigte an, frühzeitig ei-
nen Förderantrag zu stellen. In diesem Bereich der 
Kinderbetreuung sei es vorteilhaft, dass auch schon 
vor der Entscheidung über einen Zuschussantrag 
mit dem Bau begonnen werden darf.
Einstimmig stimmte der Gemeinderat zu, das Planer-
team des Schulhausanbaus auch mit dem Neubau 
der Kindertagesstätte bei dem Baugebiet Weil-Mitte 
zu beauftragen.

Support für die EDV in der Gemeinschaftsschule
Ortsbaumeister Ehmann informierte den Gemein-
derat über den Vorschlag der Gemeindeverwaltung. 
Nachdem die frühere EDV-Betreuung an der Schule 
nicht mehr fortgesetzt wurde sahen die Gemeinde-
verwaltung und die Schulleitung die Notwendigkeit, 
die Betreuung der EDV in der Gemeinschaftsschu-
le grundlegend neu zu konzipieren. Nach einigen 
Zwischenlösungen und Provisorien entschloss sich 
die Gemeindeverwaltung gemeinsam mit der Schul-
leitung dazu, Angebote für eine professionelle und 

systematische Betreuung der EDV in der Gemein-
schaftsschule einzuholen.

Zusätzlich ist es notwendig, das vorhandene Schul-
netzwerk umfassend und nachvollziehbar zu doku-
mentieren, um daraus die notwendigen Maßnahmen 
für die kommenden Jahre abzuleiten. Bei potenti-
ellen Kandidaten für die Betreuung der Schul-EDV 
darf nach gemeinsamer Ansicht nicht nur die Höhe 
des Stundensatzes maßgebend sein, sondern die 
Anbieter müssen Erfahrungen in der Betreuung von 
Schulen und mit den dort verwendeten Programmen 
haben. Nach Abfrage anderer vergleichbarer Schu-
len hat die Gemeindeverwaltung eine Ausschrei-
bung ausgearbeitet und Angebote bei drei in Frage 
kommenden Firmen eingeholt. Eine der angefragten 
Firmen sagte von vornherein aus Kapazitätsgründen 
ab. Eine weitere Firma konnte die geforderten Re-
ferenzen nicht vorweisen. Übrig blieb die Firma In-
novative Datensysteme GmbH (indasys), die bereits 
bei anderen Schulen im Landkreis im Einsatz ist.
2018 sollen vor allem die dringendsten Maßnahmen 
umgesetzt, der Bestand aufgenommen und die für 
die nächsten Jahre notwendigen Maßnahmen be-
schrieben werden, damit diese in die kommenden 
Haushalte eingeplant werden können. Mittelfristig 
steht die Umstellung von etwa 100, bisher noch mit 
Windows 7 laufenden PCs auf Windows 10 und auf 
die aktuelle Version der landeseinheitlichen Schul-
software an. Der Stundensatz von 120 Euro sei in 
diesem Marktsegment leider branchenüblich.
Bürgermeister Wolfgang Lahl betonte, dass die 
Gemeinschaftsschule ein zuverlässiges und gutes 
EDV-System benötigt. Er erläuterte, dass die Ge-
meinde als Schulträger für die Hardware zuständig 
ist. Die Betreuung des laufenden Betriebs selber 
sei Sache des Landes. Die Gemeinschaftsschu-
le hat dazu wöchentlich zwei Deputatsstunden zur 
Verfügung, was angesichts Anzahl von Rechnern 
und des notwendigen Betreuungsaufwands absolut 
unzureichend ist. Umso höher sei der Einsatz von 
Herrn Mutschler für die Betreuung der EDV in der 
Gemeinschaftsschule in der Gemeinschaftsschule 
zu bewerten, der wesentlich mehr Zeit für diese Auf-
gabe verwendet.
Der Bürgermeister plädierte dafür, mit der Beauftra-
gung der Firma indasys jetzt eine dauerhafte solide 
Lösung zu schaffen.
Gemeinderätin Himmelein brachte ein, dass damit 
für den nächsten Haushalte jährliche Kosten von 
etwa 30.000 Euro zu erwarten sind. Der Bürgermeis-
ter bestätigte das im Grundsatz.
Mehrere Stimmen im Gemeinderat (Gemeinderäte 
Dauber und Breitling) störten sich an dem Stunden-
satz von 120 Euro und schlugen vor, hier nachzu-
verhandeln.. Dazu sah die Gemeindeverwaltung an-
gesichts der wenigen infrage kommenden Anbieter 
keine Realisierungsmöglichkeit.
Gemeinderat Finger bestätigte, dass der ange-
setzte Stundensatz für Leistungen dieser Art nor-
mal ist. Seiner Meinung nach holen die Gemeinde 
die Einsparungen aus der Vergangenheit nun ein. 
Notwendig seien solide Kostenschätzungen für die 
kommenden Haushalte der Gemeinde. Bei Nachrüs-
tungen und Reparaturen der Rechner in der Schule 
müsse darauf geachtet werden, dass die dadurch 
entstehenden Kosten nicht über den Kosten von 
Neuanschaffungen liegen.
Bürgermeister Wolfgang Lahl betonte, dass Schät-
zungen der künftigen Haushaltsbelastung ohne eine 
solide Aufnahme des Ist-Zustandes nicht seriös 
sind. Er sicherte dem Gemeinderat Zwischenberich-
te zu den weiteren Entwicklungen zu.
Gemeinderat Thomas Müller brachte vor, dass 
eine funktionierende und zuverlässige EDV-Anlage 
im Schulalltag unverzichtbar ist. Im Notfall müsse 
schnelle Hilfe verfügbar sein, auch wenn die Kosten 
höher sind als bisher.
Gemeinderat Ehrmann sah die neue Konzeption 
der EDV-Betreuung in der Gemeinschaftsschule 
ebenfalls als notwendig an. Er kritisierte die unzu-
reichende Unterstützung des Landes in diesem Be-
reich. Bürgermeister Wolfgang Lahl berichtete dazu, 
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dass die angekündigten Fördermittel von Bund 
und Land zur Förderung der Digitalisierung in den 
Schulen umgerechnet je Schüler gerade einmal 150 
Euro ergeben. Das genüge nicht einmal, um aktuelle 
Hardware zu beschaffen, von einem zuverlässigen 
ständigen Support ganz zu schweigen.

Einstimmig stimmte der Gemeinderat zu, die Firma 
innovative Datensysteme GmbH aus Stuttgart mit 
dem Support der Schul-EDV in der Gemeinschafts-
schule zu beauftragen.

Kostenfeststellung für die Sanierung 	  
der Hauptstraße
Ortsbaumeister Ehmann erinnerte zunächst an die 
bei der Kostenschätzung, Kostenberechnung und 
zuletzt der Kostenfortschreibung im Oktober 2015 
genannten Gesamtkosten. Beginnend mit 6,955 Mil-
lionen bei der Kostenschätzung im Juni 2013 entwi-
ckelte sich die Kostenfortschreibung bis zum Okto-
ber 2015 auf beinahe 8,7 Millionen Euro. Das jetzt 
vorgelegte Abrechnungsergebnis liegt mit knapp 
unter 7,9 Millionen Euro erfreulicherweise unter die-
sen Berechnungen. Enthalten sind alle Bauleistun-
gen und die Honorare bis zur Leistungsphase 8. Die 
Leistungsphase 9, die Begleitung zum Ablauf der 
Gewährleistungsfrist, wird aus laufenden Haushalts-
mitteln finanziert werden.
Anschließend ging der Ortsbaumeister auf die Kos-
tenbeteiligung des Landkreises ein. Von vornherein 
war mit einer Kostenbeteiligung von 1,4 Millionen 
Euro gerechnet worden. Durch Veränderungen im 
Bauablauf wie zum Beispiel die Verlängerung des 
Straßenbaus in der Seesteige stieg die Kostener-
stattung des Landkreises auf 1,641 Mio. Euro an. 
Darin enthalten ist ein Betrag von 150.000 Euro we-
gen der niedrigeren Unterhaltungsaufwendungen im 
Straßenbereich durch den Einsatz von Beton. 2018 
erwartet die Gemeinde eine weitere Kostenbetei-
ligung des Landkreises für die Straßenentwässe-
rungseinläufe von ca. 200.000 Euro.
Aus dem Landessanierungsprogramm erhielt die 
Gemeinde Fördermittel für den Gehwegbereich von 
etwas über 148.000 Euro. Unter dem Strich summie-
ren sich diese Kostenerstattungen auf knapp 2 Mio. 
Euro, sodass von der Gemeinde 5,89 Millionen Euro 
zu tragen sind.
Davon wiederum hat der Eigenbetrieb Gemeinde-
werke die Kosten aufzubringen, die direkt auf die 
Erneuerung der Wasserleitungen und der Kanäle 
entfallen. Hinzu kommt der Teil der Straßenerneu-
erungskosten, die der Wasserversorgung und Ab-
wasserbeseitigung zuzurechnen sind. Da bei der 
Sanierung der Hauptstraße sowohl die Straße als 
auch die Wasserleitungen und die Kanäle erneuert 
werden mussten wurden die Kosten des Straßen-
baus über den Wasserleitungen und den Kanälen 
nach Abstimmung mit der Gemeindeprüfungsanstalt 
zu 50 % dem Kämmereihaushalt und zu 50 % dem 
Eigenbetrieb Gemeindewerke zugeordnet.
Mehrkosten gegenüber den ursprünglichen Planun-
gen ergaben sich daraus, dass die Gemeinde den 
Kreuzungsbereich um eine Linksabbiegerspur er-
weitern konnte. Die Anpassungen des Straßenbe-
reichs an private Grundstücke waren ebenfalls teu-
rer als erwartet.
Bürgermeister Wolfgang Lahl sprach an, dass die 
Absetzungen zu Lasten des Eigenbetriebs durch 
die notwendige Absprache mit der Gemeindeprü-
fungsanstalt erst im Laufe der Bauarbeiten festge-
legt werden konnte. Den jetzt ermittelten Schlüs-
sel wird die Gemeinde auch bei der Sanierung der 
Hartmannstraße anwenden. wo die Ausgangslage 
vergleichbar ist. Die Abrechnung habe insgesamt 
ein sehr erfreuliches Ergebnis ergeben, wofür dem 
Ortsbauamt, aber auch den anderen Abteilungen 
der Gemeindeverwaltung zu danken sei.
Einstimmig stimmte der Gemeinderat der Kosten-
feststellung für die Sanierung der Hauptstraße zu.
Vergabe der Bauleistungen für die Sanierung 	
der Hartmannstraße
Ortsbaumeister Ehmann berichtete, dass die Bau-
arbeiten öffentlich ausgeschrieben wurden. Alle 6 
eingegangenen Angebote waren zu werten.

Bemerkenswert ist die breite Streuung zwischen 
dem günstigsten Bieter, der Firma Eurovia Teerbau 
GmbH mit 1,236 Millionen zum nächstgünstigen 
Bieter mit 1,739 Millionen Euro. Die Differenz von 
40 % ist ungewöhnlich groß. Daher muss damit ge-
rechnet werden, dass die Rechnungsabteilung der 
Eurovia Teerbau GmbH diese Baustelle besonders 
intensiv betreuen wird.
Einstimmig stimmte der Gemeinderat dem Vergabe-
vorschlag an die Eurovia Teerbau GmbH zu.
Genehmigung von Spenden an die Gemeinde 	
im Jahr 2017
Da Bürgermeister Wolfgang Lahl befangen war 
übernahm der erste stellvertretende Bürgermeister, 
Gemeinderat Klaus Finger, die Sitzungsleitung. Er 
sprach die für die Annahme von Spenden gelten-
den Richtlinien des Gemeinderates an und konnte 
berichten, dass die Gemeinde im vergangenen Jahr 
beinahe 30.000 Euro an Spenden erhalten hat. Die 
Spende von Daimler-Benz für die Gestaltung des 
Pausenhofes an der Gemeinschaftsschule sei darin 
nicht enthalten, weil diese Spende direkt an den För-
derverein Schule plus ging.
Im Namen der Gemeinde Weil im Schönbuch dankte 
er allen Spenderinnen und Spendern sehr herzlich 
für ihre Unterstützung.
Einstimmig stimmte der Gemeinderat der Annahme 
der im Jahr 2017 eingegangenen Spenden zu.
Bekanntgaben
Präsentationstechnik im Bürgersaal
Hauptamtsleiter Feitscher berichtete, dass die Ver-
waltung auftragsgemäß überprüft hat, ob zwei Moni-
tore im hinteren Bereich des Bürgersaals am Gebälk 
angebracht und bei Bedarf herabgelassen werden 
können. Aus technischen und praktischen Gründen 
wird von dieser Überlegung abgeraten. Stattdessen 
sollen wie bisher geplant 2 neue Beamer und 3 Mo-
nitore zur Aufstellung zwischen den Sitzungstischen 
beschafft werden.
Die Verwaltung schlug außerdem vor, zusätzlich ein 
unabhängig von der Präsentationstechnik nutzbares 
Audiosystem für Vorträge, Lesungen oder Trauun-
gen anzuschaffen.
Der Gemeinderat stimmt den beiden Vorschlägen zu 
und beauftragte die Verwaltung mit der Ausschrei-
bung und Umsetzung.
Anfragen aus dem Gemeinderat
•	 Gemeinderat Kolb sprach Beschwerden aus der 

Bevölkerung an, wonach der Weg vom Seetal ins 
Wochenendgebiet von vielen Fahrzeugen und zu 
schnell befahren wird. Der Bürgermeister berich-
tete, dass die Gemeinde dazu mit den Anliegern in 
Kontakt ist. Die Zufahrt in das Wochenendgebiet 
Roßhalde muss möglich sein. Bevor Maßnahmen 
ergriffen werden wird die Gemeindeverwaltung mit 
Messgeräten die Anzahl und die Geschwindigkei-
ten der durchfahrenden Fahrzeuge ermitteln.

•	 Gemeinderat Siegfried Müller berichtete, dass 
auf dem Parkplatz am See parkende LKWs oft so 
nahe am bewachsenen Bereich abgestellt wer-
den, dass die Beleuchtung durch die Straßenla-
ternen abgeschirmt wird. Er regte an, das Parken 
in diesem Bereich zu unterbinden. Die Verwaltung 
wird prüfen, welche Möglichkeiten es dazu gibt.

•	 Gemeinderat Siegfried Müller sprach eine Diskre-
panz zwischen der Vereinsförderrichtlinie zur För-
derung Jugendlicher über 18 Jahren, die sich in 
einer Ausbildung befinden zu den Abrechnungs-
vordrucken für die Vereinsförderung an. Dort wird 
diese Unterscheidung nicht getroffen. Die Verwal-
tung wird das überprüfen.

•	 Gemeinderat Breitling fragte nach den Beeinträch-
tigungen im Gemeindewald durch die Starkregen 
der letzten Tage. Die Verwaltung wird dazu bei Re-
vierförster Berner nachfragen.

•	 Gemeinderätin Himmelein bezog sich auf die 
Rede des Bürgermeisters am Neujahrsempfang 
in Bezug auf die neu zu schaffenden Pflegeplätze 
und fragte, ob es inzwischen eine neue Fortschrei-
bung des Kreispflegeplans gibt. Der Bürgermeis-
ter verneinte das, es gelte immer noch die letzte, 
dem Gemeinderat bekannte Fortschreibung. Für 

Weil im Schönbuch wurde ein Bedarf von ca. 35 
zusätzlichen Pflegeplätzen ermittelt. Diese Zahl 
sah der Bürgermeister auch als Voraussetzung für 
die Wirtschaftlichkeit einer Einrichtung.

•	 Gemeinderat Jürgen Brennenstuhl regte an, im 
Mitteilungsblatt noch einmal einen Lageplan zum 
neuen Baugebiet Weil-Mitte abzudrucken. Der 
Bürgermeister würde lieber erst dann informieren, 
wenn nach der Festlegung des KiTa-Standortes 
der städtebauliche Wettbewerb beginnt. Sonst 
werden zeitliche Erwartungen geweckt, die nicht 
erfüllbar sind.

Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich an.

Ortschaftsratssitzung in Breitenstein 
am 25. Januar 2018
Baugesuch zum Anbau an das bestehende Wohn-
haus mit Garage, Nelkenstr. 26, Flst. Nr. 663/3
Dem Gemeinderat wurde gemäß § 31 BauGB ein-
stimmig empfohlen, das Einvernehmen der Gemein-
de zu erteilen.

Ortsentwicklungsplan Breitenstein
Der Ortschaftsrat beriet über den geplanten Ablauf.
In einem ersten Schritt soll eine Vision für Brei-
tenstein für das Jahr 2050 erstellt werden.
Daraus wird ein Leitbild entwickelt, welches in kon-
krete Maßnahmen münden soll.
Die Bürgerschaft wird mit mindestens zwei Bürger-
beteiligungen eingebunden.
Die Erstellung des Ortsentwicklungsplans soll An-
fang 2019 abgeschlossen sein.

Bekanntgaben:
Schulbusverkehr nach Weil im Schönbuch und 
Holzgerlingen
Ortsvorsteher Müller berichtete von einem Treffen 
der Bürgermeister, Ortsvorsteher, Elternvertreter und 
Vertreter des VVS.
Dabei wurden Verbesserungen der derzeit unbe-
friedigenden Situation erzielt. Unter anderem wird 
nach den Faschingsferien ein zweiter Bus zur ersten 
Schulstunde nach Holzgerlingen eingesetzt und eine 
Busverbindung zur zweiten Schulstunde nach Weil 
eingerichtet.

Bebauungsplan Erweiterung Gewerbegebiet Sol 
Süd und Nord
Ortsvorsteher Müller informierte über Einwände und 
Widersprüche aus Breitenstein hinsichtlich der zu 
erwartenden Zunahme des Verkehrs über die Hauff-
straße ins Gewerbegebiet.

Anfragen:
Beleuchtung Weihnachtsbaum am Rathausplatz
Ortschaftsrätin Kuttner bemängelte, dass nur das 
obere Drittel des Baumes beleuchtet war.
Ortsvorsteher Müller wird die Angelegenheit an den 
Gemeindebauhof weiterleiten.

Solwald Randweg
Ortschaftsrat Ehrmann wies auf eine umgekippte 
Forche hin, die nach einer Meldung seinerseits ab-
gesägt wurde.
Alllerdings seien die Äste noch nicht weggeräumt 
worden. Ortsvorsteher Müller gibt die Meldung an 
das Forstamt weiter.

Müllablagerung in der Kurve des Solsträßles
Ortschaftsrat Ehrmann berichtete von drei dort ab-
gelegten Säcken mit Restmüll.
Ortsvorsteher Müller gibt die Meldung weiter.

Schlechter Zustand Solwald Randweg
Ortschaftsrat Ehrmann bemängelte den schlechten 
Zustand des gesamten Randweges.
Dadurch werde über die Wiesen gefahren. Allerdings 
sollte der Weg erst nach Ausforstungsmaßnahmen 
zur Beseitigung von beschädigten und krummen 
Bäumen ausgebessert werden.
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Die Gemeindeverwaltung
informiert

Verbindungsstraße zwischen Breiten- 
stein und Holzgerlingen in der 
nächsten Woche tageweise gesperrt
Die Holzgerlinger Stadtverwaltung hat mitgeteilt, 
dass die Verbindungsstraße zwischen Breitenstein 
und Holzgerlingen (Gewerbegebiet Sol) in der kom-
menden Woche für 1 – 2 Tage gesperrt sein wird.
In dieser Zeit sollen durch die starken Regenfälle 
entstandene Auswaschungen an den Seitenstreifen 
repariert werden, was unter Verkehr nicht möglich 
ist.
Bitte beachten Sie die Beschilderungen.

Kleine Rückschau auf das Breiten-	
steiner Weihnachtsmärktle 2017

Das Breitensteiner Weihnachtsmärktle meldet sich 
auf diesem Wege noch einmal bei allen Besuchern, 
Helfern und Unterstützern, um Danke zu sagen. 
Auch wenn die dort gekauften Geschenke längst 
unter dem Weihnachtsbaum für schöne Glücksmo-
mente gesorgt haben, die Weihnachtslieder für die 
nächsten 10 Monate nicht mehr angesagt sind, auch 
wenn die Weihnachtsmarkt-Wurst längst verdaut ist 
und der Glühwein-Durst im aktuellen Klima nicht 
mehr zu spüren ist – es war wieder ein sehr schö-
ner und belebter dritter Advent in Breitenstein und 
die Spendensumme von 4650 Euro ist ein schöner 
Beweis, dass unser Weihnachstmärktle und das Ad-
ventskino nicht nur für einen Tag wirken!
Die Spenden gingen an: Kinderkrebshilfe Tübin-
gen, Diakonie Stetten, KKS Förderverein Käthe-Koll-
witz-Schule Böblingen, Grundschule Breitenstein, 
Kindergarten Breitenstein, Helfer vor Ort, DRF e.V. 
Luftrettung, Krankenpflegeverein Weil im Schön-
buch, Ökumenischer Hospizdienst Kreis Böblingen, 
Jugendfeuerwehr Weil im Schönbuch, Malawi- Hil-
fe, Kindernothilfe, Stiftung für kranke Kinder, Chor 
B!cause, Renovierung Kirche Neuweiler
Der Dank geht nochmal an alle Märktlesleute, Besu-
cher, Helfer und Unterstützer!

Der dritte Advent liegt ja eigentlich erst einige Wo-
chen zurück. Aber jetzt, wo das neue Jahr so richtig 
in Schwung gekommen ist, sind wir alle vermutlich 
schon wieder mit unseren Gedanken weit weg von 
der Weihnachtszeit. Das Adventskino und das Weih-
nachtsmärktle in Breitenstein liegen also schon fast 
zu weit in der Vergangenheit, um hier noch einmal 
erwähnt zu werden.

Einige Zeilen sind dennoch nötig, denn auf diesem 
Weg kann all denen gedankt werden, die diese „klei-
nen Tradititionsveranstaltungen“ besucht haben und 
auch denen, die sie durch ihren Einsatz erst ermög-
licht haben. Außerdem kann denen, die nicht dabei 
waren, ein Eintrag in den 2016er-Kalender empfoh-
len werden – das Wochenende am dritten Advent 
könnte man für einen Besuch in Breitenstein vor-
merken. Das Team vom Adventskino hatte in diesem 
Jahr neben „Frau Holle“ auf der Leinwand auch wie-
der eine gemütliche Stimmung auf den Rathausplatz 
gezaubert und dazu die vielen Besucher mit warmen 
Getränken, leckerer Suppe und Würstchen auf das 
folgende Weihnachtsmärktle eingestimmt.

Von Beginn an war dann am Sonntag das Weih-
nachtsmärktle sehr gut besucht. Das Angebot an 
den Ständen war so, wie man es kennt und schätzt – 
also bunt gemischt, selbst gemacht und nicht alltäg-

lich. Leckeres und Schönes in Kombination, dazu ein 
Programm mit abwechslungsreichen Weihnachtslie-
dern und Gedichten, ein gemütliches Märktlescafe 
und ein Auftritt des Nikolaus, der so lautstark be-
jubelt wurde, das mancher Popstar hätte neidisch 
werden können. Dazwischen fanden die Besucher 
Zeit für Gespräche und so manche fröhliche Begeg-
nung mit alten Bekannten. Die kleinen Stände wur-
den dabei mehr als einmal besucht und man konnte 
in viele zufriedene und lachende Gesichter blicken.

Eine schöne Bestätigung für das kleine Weihnachts-
märktle. Genauso wie die inzwischen vorliegende 
Spendensumme aus Adventskino, Märktlesständen 
und Märktles-Cafe: insgesamt kamen fast genau 
5000 Euro zusammen, die in unterschiedlicher Höhe 
an folgende Einrichtungen gehen: Kindernothilfe 
Duisburg, Kinderkrebshilfe Tübingen,Stiftung Lie-
benau, KKS Förderverein Käthe-Kollwitz-Schule 
Böblingen, Grundschule Breitenstein, Kindergarten 
Breitenstein, Helfer vor Ort, DRF e.V. Luftrettung, 
Chor b!cause, Kinder- und Jugendhospizdienst 
Kreis Böblingen, Jugendfeuerwehr Weil im Schön-
buch, Malawi- Hilfe, Arbeitskreis Weiler Flüchtlings-
hilfe, Förderverein Helfende Hände e. V., Bürger für 
Bürger e. V.
Daher noch einmal ein ganz herzliches und großes 
Dankeschön an alle, die durch ihren Besuch, Mit-
arbeit, Kuchenspende, in Kauf genommene Ein-
schränkungen oder auf andere Art zu diesem tollen 
Ergebnis beigetragen haben!
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Aufruf zur Anmeldung für die Kinderbetreuungsangebote der
Gemeinde Weil im Schönbuch ab September 2018

Die Gemeinde Weil im Schönbuch bietet folgende Betreuungsmöglichkeiten für Kinder an:

- Regelbetreuung mit 30 Stunden: Mo-Do 7.30-12.45 Uhr, Fr 7.30-12.30 Uhr, Mo u. Di 14.00-16.00 Uhr
in den Kindergärten Paulinenpflege, Troppel, Breitenstein, Neuweiler und Kita Röte (in Neuweiler und
der Kita Röte für Kinder ab 3 Jahren).

- Regelbetreuung PLUS mit 32,25 Stunden: Mo - Fr 7.30 -12.45 Uhr, Mo, Di, Mi 14.00 - 16.00 Uhr
in den Kindergärten Paulinenpflege und Troppel.

- Verlängerte Öffnungszeit mit 32,5 Stunden: 7.00 Uhr - 13.30 Uhr
in den Kindergärten Seitenbach, Breitenstein und Neuweiler und in der Kita Röte. In der Kita Röte, den
Kindergärten Seitenbach, Neuweiler und Breitenstein besteht die Möglichkeit zum Mittagessen.

- Verlängerte Öffnungszeit PLUS
Mo-Fr 7.00-13.00 oder 13.30 Uhr und Mo u. Di 14.00 Uhr oder 14.30–16.00 Uhr mit einer Mittagspause
von 13.00-14.00 Uhr od. 13.30-14.30 Uhr in den Kigas Seitenbach, Breitenstein, Neuweiler u. Kita Röte.
Dieses Modell wird im Rahmen der Bedarfsplanung ausgewertet und nochmals beraten.

- Ganztagesbetreuung für Kindergartenkinder in der Kita Röte, den Kindergärten Seitenbach und Brei-
tenstein (7.00 bis 15.00 und 7.00 bis 17.00 Uhr, 3 oder 5 Tage) und für Grundschulkinder im Schüler-
hort von 7.00 Uhr oder 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr (3 oder 5 Tage).

- Betreuung für Zweijährige in den Kindergärten Breitenstein, Seitenbach und Troppel.

- Betreuung für Ein- und Zweijährige in der Kita Röte (Verlängerte Öffnungszeit oder Ganztagesbe-
treuung) und im Kindergarten Neuweiler (hier ist für Kinder unter 3 Jahren nur Verlängerte Öffnungszeit
buchbar)

- Kernzeitbetreuung für Grundschulkinder in der Grundschule Weil sowie in den Grundschulen Neuwei-
ler und Breitenstein (Klasse 1 - 4). Bei diesem Angebot läuft die Anmeldung nicht automatisch im
neuen Schuljahr weiter. Falls Ihr Kind jetzt schon die Kernzeitbetreuung besucht, bitten wir bei Bedarf
um eine erneute Anmeldung für das kommende Schuljahr, falls nicht bereits erfolgt.

Für das Kindergarten- bzw. Schuljahr 2018/2019 (September 2018 bis August 2019) wird jetzt die Bedarfs-
planung erstellt. Damit Ihre Wünsche bei der Verteilung der Plätze möglichst erfüllt werden können, ist es
wichtig, dass die Kindergartenverwaltung schon jetzt die Zahl der tatsächlich benötigten Plätze und deren
Verteilung erfassen kann.

Bitte melden Sie Ihren Bedarf für das Kindergarten- bzw. Schuljahr 2018/2019 bis spätestens Frei-
tag, den 15. Februar 2018 im Rathaus Weil an. Anmeldeformulare erhalten Sie bei Frau Riedrich, Rat-
haus Weil, Zimmer 4.

Alle Anmeldeformulare finden Sie auch auf der Homepage unserer Gemeinde unter
http://www.weil-im-schoenbuch.de/rathaus/formulare.php3

Eine Übersicht über die verschiedenen Betreuungsmodelle und –zeiten finden Sie unter
https://www.weil-im-schoenbuch.de/einrichtungen/kindergaerten.php , ebenso die Betreuungsgebühren für
das laufende Kindergartenjahr (2017/2018) sowie den Ferienplan für 2018. Für das kommende Kindergar-
tenjahr (2018/2019) werden neue Gebührensätze vom Gemeinderat beschlossen.

Für die Ganztagesbetreuung der Kindergarten- und Schulkinder, die Kernzeitbetreuung, sowie die
Ein- und Zweijährigenbetreuung stehen nur begrenzt Plätze zur Verfügung. Bitte denken Sie bei
einem geplanten Wiedereinstieg in den Beruf jetzt schon an die Anmeldung!

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Gemeinde Weil im Schönbuch
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Mutpol – Diakonische Jugendhilfe, 
Region Böblingen
Familienzentrum Holzgerlingen
Altdorfer Straße 5
71088 Holzgerlingen

Aktuelles: 
Die Anmeldung zur Ferienbetreuung ist ab sofort 
online unter www.familienzentrum-mutpol.de 
möglich!

PEKIP-Kurs
PEKIP (Prager Eltern-Kind-Programm) ist ein Ange-
bot für Eltern mit ihren Kindern im ersten Lebensjahr. 
Ziel des PEKIP ist es, Eltern und Babys in sensiblen 
Prozess des Zueinanderfindens zu begleiten und 
Ihre Beziehung zu stärken.

Die Gruppe trifft sich in einem hellen Raum, der mir 
Matten ausgelegt ist. Bei ausreichender Raumtem-
peratur sind die Babys nackt und bewegen sich frei.

Durch altersentsprechende Bewegungs-, Sinnes- 
und Spielanregungen werden die Kinder in Ihrer Ent-
wicklung unterstützt. Dabei wird besonderer Wert 
auf die Eigeninitiative des Kindes gelegt.

Im Kontakt mit Gleichaltrigen sind erste soziale Er-
fahrungen möglich. Die Erwachsenen haben die Ge-
legenheit, in entspannter Atmosphäre miteinander 
ins Gespräch zu kommen und sich über die neue 
Situation als Eltern auszutauschen.
Referentin:
Petra Butterer
Termine:
8x mittwochs ab 21.2.2018 – 25.4.2018, 	  
Alter 6 Wochen und 4 Monate
8x mittwochs ab 1.6. – 25.7.2018, 	  
Alter ca 4 – 7 Monate
8x mittwochs ab 26.9. – 28.11.2018, 	  
Alter ca 7-12 Monate
Uhrzeit: 16.00 bis 17.30 Uhr
Ort: Familienzentrum Holzgerlingen
Anmeldung: www.familienzentrum-mutpol.de
Kosten: 86 Euro pro Kurseinheit mit 8 Terminen
Bitte zwei Handtücher als Unterlage mitbringen!

Familienlädle Holzgerlingen
Tübinger Str. 43
Unsere Öffnungszeiten sind:
Mo, Mi und Fr: 9.30 bis 12.30 Uhr
Do: 14.30 bis 18.00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im  
Monat: 10.00 bis 12.00 Uhr.

Kontakt: Über das Familienzentrum Holzgerlingen 
Telefon (0 70 31) 60 58 88
familienzentrum@mutpol.de
Und so funktioniert unser Familienlädle:
•	 Wir unterstützen Familien auf der Schönbuchlich-

tung, völlig unabhängig von der Größe ihres Geld-
beutels

•	 Das Familienlädle wird von ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen des Familienzentrums geführt

•	 Sie bringen die Dinge für Babys, Kinder, Jugendli-
che und werdende Mütter, die Sie erübrigen können

•	 Wir bieten diese Dinge zu kleinsten Preisen für Je-
dermann an

•	 Gegen einen Nachweis kann zum halben Preis 
eingekauft werden (Sozialpass, Wohngeldbe-
scheid etc.)

•	 Der Erlös geht an Projekte des Familienzentrums 
Holzgerlingen

•	 Im Rahmen der inklusiven Entwicklung unserer 
Stadt wollen wir der Vielfalt unserer Bürgerschaft 
gerecht werden und setzen in der Ansprache un-
serer Zielgruppe und in der Produktionsauswahl 
auf eine breite Öffentlichkeit und der Möglichkeit 
des Zugangs für jedermann

Vom 15.01.2018 – 09.02.2018 haben wir Winter-
schlussverkauf. Dann gibt es die Winterware zum 
halben Preis!

In den Faschingsferien hat das Familienlädle vom 
12. – 16.02.2018 geschlossen. Wir räumen um. Ab 
Samstag, den 17.02.2018 hat das Familienlädle 
wieder geöffnet und hat die Frühjahrs- und Som-
merware im Verkauf.

Café-Treff im Lädle
Im Café-Treff im Lädle kann man regelmäßig mon-
tags und jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 
10.00 bis 12.00 Uhr gemütlich mit anderen:
GEPA-Kaffee genießen zu Preisen, die auch dem 
schmälsten Geldbeutel gerecht werden in freundli-
cher Atmosphäre entspannen nette Menschen tref-
fen anregende Gespräche führen oder auch einfach 
in Ruhe verweilen.
Ein Ehrenamtsteam von Menschen mit und ohne 
Behinderung sorgt für Ihren reibungslosen Besuch 
und freut sich auf Ihr Kommen!
Im Familienlädle soll jeder Kaffee trinken können, 
der möchte. Deshalb wird er so günstig angeboten. 
Darüber hinaus gilt:
Wer den Kaffee attraktiv billig findet und gerne mehr 
geben möchte, der kann gleich zwei oder drei Porti-
onen bezahlen und alle die, die er selbst nicht trinkt 
in Form einer grünen Kaffeetasse an das Band über 
der Theke hängen. Und wenn jemand sich aufgrund 
eines schmalen Geldbeutels keinen Kaffee leisten 
kann, dann darf er sich hier frohgemut eine grüne 
Kaffeetasse wegnehmen und mit ihr den guten GE-
PA-Kaffee bezahlen. Oder den Kaba.... Oder den 
Tee...  
Lassen Sie es sich schmecken!

Samstags-Treff für Alleinerziehende
Zeitjongleure und Alltagsmanagerinnen:
Wir möchten Sie und Ihre Kinder in unseren Sams-
tags-Treff einladen!
Wir starten gemeinsam mit einem Brezelfrühstück 
ins Wochenende und nehmen uns Zeit, uns über 
aktuelle Fragen und Anliegen auszutauschen, Tipps 
und Erfahrungen weiterzugeben.
Auf Wunsch lädt die Kursbegleiterin Referenten zu 
unterschiedlichen Themen für einen fachlichen Input 
ein, der dann weiterdiskutiert werden kann.
Von 9:30 – 11:00 gibt es eine Kinderbetreuung drin-
nen oder draußen.
Kursbegleitung: Jana Schürer
Termine 2018: 1x monatlich samstags am 10.2.; 
10.3.; 14.4.
Uhrzeit: jeweils von 9:00-11:00 Uhr
Ort: Familienlädle, Tübinger Str. 43, Holzgerlingen

Die Jugendsozialarbeit 
informiert

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDHAUS NEON
Seesteige 12, 71093 Weil im Schönbuch
Dienstag	 von 16.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch	 von 16.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag	 von 16.00 – 21.00 Uhr
Freitag	 von 16.00 – 21.00 Uhr
Wenn ihr Fragen, Probleme oder Anregungen zum 
Thema Jugend habt, meldet euch bei:
Mahendra Scharf, Telefon (01 75) 9 33 77 16
scharf@waldhaus-jugendhilfe.de
oder Simone Blech, Telefon (01 75) 9 33 79 91
blech@waldhaus-jugendhilfe.de
www.jugendsozialarbeit-weil.de
Facebook: Jugendhaus NEON

Fundsachen

Gefunden bzw. abgegeben wurden:
Ein Geldbetrag
Ein Samsung Galaxie S6
Eine Brille
Ein Armband
Zwei Schlüssel mit Auto- und Zahlanhänger
Breitenstein
Ein Schlüssel mit Ledermäppchen
Neuweiler
Eine Armbanduhr
Abzuholen bzw. zu erfragen auf dem Rathaus an der 
Pforte bei Frau Schelske

Verschenkbörse

Der Gemeindeverwaltung sind die nachfolgenden 
Gegenstände zur kostenlosen Abgabe gemeldet 
worden. Setzen Sie sich bitte bei Interesse mit der 
angegebenen Telefonnummer in Verbindung

Nr.	 Gegenstand� Telefon
7	� 1 Garten/Bau-Schubkarren – � (0 70 31)
	 gebraucht, etwas rostig, aber sonst � 75 08 93
	 gut, mit Schlauchreigen und Metallwanne
	 1 alter Küchenschrank von alter Küchenzeile, 	
	� Schrank bzw. Regal (1 hohes, 1 halbhohes, 

aneinander gebaut) Gebrauchsspuren, aber 
noch voll stabil, für Garage, Keller etc. bestens 
geeignet, für Selbstabholer

	� 1 großer Terrakottatopf, von außen glasiert/
emailliert dunkelblau, wie neu, Durchmesser ca. 
60 cm, Höhe ca. 50 cm, für Außenbereich ge-
eignet, für große Balkonpflanzen oder ähnliches

8	� Couchtisch rund mit Marmorplatte � (0 70 31)
	 (Durchmesser 1m)� 27 33 64
Wer etwas verschenken möchte, kann sich wäh-
rend der üblichen Sprechzeiten im Rathaus an Frau 
Schelske (Pforte), Telefon 12 90-0 wenden. Bitte 
melden sie sich auch dann wieder, wenn der Gegen-
stand vergeben wurde.

krzbb.de

Warum geben Sie Ihre Anzeige nicht telefonisch auf? 
Telefon 07031 6200-20



13Mitteilungsblatt Weil im SchönbuchNummer 05

Donnerstag, 1. Februar 2018

Begegnungsstätte
Weil im Schönbuch

Programm vom 5.2. bis 11. 2. 2018
Dienstag, 06.02., 10.00 Uhr
Gedächtnistraining mit Frau Wieland / Frau Hein

Mittwoch, 07.02., 
Gymnastik fällt aus!

Donnerstag, 08.02., 
Sitzgymnastik für ältere Menschen fällt aus!

14.30 Uhr
Faschingsfeier – siehe separate Einladung.

*****************************************************
Wir brauchen ganz dringend Unterstützung!
Folgende Kaffeenachmittage konnten nicht 
abgedeckt werden:
03.05, 24.05, 07.06 , 21.06,19.07, 16.08, 23.08,
30.08, 13.09, 04.10.
Falls Sie Zeit und Lust haben uns zu unterstüt-
zen, melden Sie sich bitte unter Tel. 6 72 02.
Vielen Dank!
*****************************************************

Nachrichten Landratsamt

Mehr Parkplätze für den Schön-
buchturm und mehr
Am Naturfreundehaus in Herrenberg wird der 	
bestehende Parkplatz erweitert
Im Frühjahr 2018 wird der neue Aussichtsturm bei 
Herrenberg, der Schönbuchturm, eröffnet. Er wird 
viele Besucherinnen und Besucher anziehen, ent-
sprechend braucht es mehr Parkplätze in diesem 
Bereich. Im Rahmen einer Neuordnung und gering-
fügigen Erweiterung des Parkplatzes am Naturfreun-
dehaus entstehen 40 Fahrrad-Abstellplätze und 75 
Parkplätze mehr als aktuell vorhanden sind, (von 
derzeit 102 auf 177).
Die ausführende Baufirma wird den Parkplatz am 
Donnerstag, 25. Januar 2018, sperren. Die Arbeiten 
dauern ca. 2,5 Wochen. Für die Einschränkungen, 
die daraus entstehen, wird um Verständnis gebeten.
Die zwischen Stadt Herrenberg, dem Verein der 
Naturfreunde e.V. und dem Landkreis Böblingen 
abgestimmte Planung sieht eine geringfügige Erwei-
terung des Parkplatzes nach Norden vor. Insbeson-
dere entsteht der zahlreiche zusätzliche Parkraum 
jedoch durch eine neue Parkraumordnung. 
Der Parkplatz wird nicht durchgängig asphaltiert. 
Wie bisher verbleiben die Parkplätze selbst einge-
schottert, nur die Fahrspuren werden mit Asphalt 
angelegt. Zwischen den Parkreihen entsteht eine 
neue Einzelbaumbepflanzung; zur Landesstraße hin 
bildet die bestehende Hecke eine natürliche Eingrü-
nung.
www.schönbuchturm.de

Betriebe für die Gläsernen 	  
Produktionen 2018 gesucht
Unter der Schirmherrschaft des Ministeriums für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz soll auch 
in diesem Jahr die landesweite Aktion „Gläserne 
Produktion“ durchgeführt werden. Dafür werden im 
Landkreis Böblingen sowohl landwirtschaftliche Be-
triebe als auch Betriebe aus der nachgelagerten Pro-
duktion wie beispielsweise Mühlen, Bäckereien und 
Metzgereien gesucht, die ihre Pforten für die Verbrau-
cher öffnen und die Landwirtschaft von heute und 
deren Produkte zeigen. Das ist eine gute Gelegenheit 
„Vertrauen durch Transparenz“ den Verbrauchern ge-
genüber zu schaffen und die Landwirtschaft und die 
Produktion von regionalen Produkten für Jung und Alt 
mit allen Sinnen erlebbar zu machen.
Im vergangenen Jahr öffneten 15 Betriebe im Land-
kreis Böblingen im Rahmen der „Gläserne Produkti-
on“ ihre Türen für die Bevölkerung. Betriebe von der 
modernen Tierhaltung über Biolandwirtschaft bis hin 
zum Bienenzüchterverein aber auch der Bereich der 
Verarbeitung wie der Schlachthof Gärtringen waren 
dabei. Damit bot sich ein vielfältiges Programm, das 
über 25.000 Besucher nutzten.
Für weitergehende Informationen und die Anmel-
dung zur Teilnahme können sich interessierte Be-
triebe bis zum 1. März beim Amt für Landwirtschaft 
telefonisch unter (0 70 31) 663-2330 oder per Email 
an Landwirtschaftsamt@lrabb.de melden.

Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz 
informiert:
Begleitschutz für Frösche und Kröten
Für die Amphibienwanderung werden freiwillige 
Helferinnen und Helfer gesucht
Das Wetter spielt dieses Jahr ein wenig verrückt: mal 
Regen und wärmer, mal Schnee und wieder kälter. 
Für Frösche und Kröten ist es noch zu früh, um zu 
den Laichgewässern zu wandern. Dazu muss es ins-
gesamt wärmer werden und die Tage erst noch ein 
bisschen länger. Doch wenn die Frösche und Kröten 
starten, dann sind sie an etlichen Straßen im Land-
kreis auf viele ehrenamtliche Helfer angewiesen um 
nicht überfahren zu werden. In der Zeit von Ende 
Februar bis Ende April werden in den Morgen- und 
Abendstunden an besonders gefährdeten Stellen 
Tiere in Eimern gesammelt und sicher über die Stra-
ße getragen.
An folgenden Stellen werden dieses Jahr wieder 
hilfsbereite Tierfreunde gesucht:
•	 An der Landesstraße zwischen Perouse und 

Friolzheim (L 1180) im Bereich der Teiche des 
Gewanns Neue Wiesen auf der Gemarkung 
Flacht. Ansprechpartner: Jörg Herter unter (01 
76) 20 76 59 64 oder unter der Mailadresse bund.
weissach@bund.net.

•	 An der Kreisstraße zwischen Rutesheim und 
Flacht (K1017) im Bereich der Gemeindegrenze; 
an der Kreisstraße zwischen Rutesheim und Ren-
ningen (K1060) in der Streckenmitte im Bereich 
der Waldteiche; an der Kreisstraße von Perouse 
nach Flacht (K1013) 
Ansprechpartnerin: Astrid Grauel unter der Mail-
adresse amphibien-rutesheim@o2online.de

•	 An der Landesstraße zwischen Weil der Stadt und 
Merklingen (L 1182) im Bereich des Merklinger Rieds 
Ansprechpartner: Günter Mettler unter der Tele-
fonnummer: (0 70 33) 3 39 60

•	 An der Kreisstraße zwischen Aidlingen und 
Dätzingen (K 1063) im Bereich des Würmtalhofs 
bis zum Ortsrand Dätzingen; an der Kreisstraße 
zwischen Döffingen und Maichingen (K 1064) im 
Bereich des Anschlusses an der B 464 
Ansprechpartnerin: Hanne Teller unter der Tele-
fonnummer: 07033/303933

•	 An der Kreisstraße zwischen Böblingen und 
Stuttgart-Vaihingen (K 1055) im Bereich der Hin-
terlinger Seen und Mönchsbrunnen 
Ansprechpartner: Marc Patzig unter der Mailad-
resse: kroeten-bb@gmx-topmail.de

•	 An der Gemeindeverbindungsstraße zwischen 
Büsnau und Magstadt im Bereich Hölzer See 
Ansprechpartnerin: Andrea Stürner aus Magstadt 
unter der Telefonnummer: (0 71 59) 16 16 20

•	 An der Bundesstraße 296 südlich von Decken-
pfronn im Bereich des Egelsees 
Ansprechpartnerin: Sabine Bungard aus Decken-
pfronn unter der Telefonnr. (0 70 56)  96 67 77

•	 An der Kreisstraße zwischen Gäufelden- Tailfin-
gen und Rottenburg-Hailfingen (K 1037) südlich 
der Aussiedlerhöfe	  
Ansprechpartner: Markus Bihler aus Mötzingen 
unter der Telefonnummer: 07452/882791 oder al-
ternativ (01 77) 4 49 43 08, Sabine Kies und Die-
ter Weidmann aus Hailfingen unter der Telefonnr.: 
(0 74 57) 73 27 35 und (01 60) 5 56 53 48

Interessierte Helfer melden sich bitte direkt bei den 
genannten Ansprechpartnern. Sie werden entspre-
chend angeleitet. Der Zeitaufwand ist überschaubar.

Aus den Schulen

Informationsveranstaltung ks-bb open 
am 03.02.18 im Kaufmännischen Schul-
zentrum Böblingen
Das Kaufmännische Schulzentrum Böblingen lädt 
zur Informationsveranstaltung ks-bb open am 
Samstag, 03. Februar 2018 von 10 bis 13.30 Uhr 
in ihre Räumlichkeiten in die Steinbeisstraße 2 in 
Böblingen ein. Die einzelnen Schularten bieten zu 
verschiedenen Uhrzeiten Informationsveranstaltun-
gen in der Aula B/ Mensa an (Flyer der Veranstaltung 
mit Lage- und Gebäudeplan, sowie detailliertem 
Programm verfügbar unter www.ks-bb.de):

•	 Wirtschaftsgymnasium, 10.30 und 12.15 Uhr: 
Abitur in drei Jahren,

•	 Kaufmännisches Berufskolleg, 11.15 Uhr: In den 
Berufskollegs 1 + 2, Wirtschaftsinformatik und 
Fremdsprachen kann in zwei Jahren die Fach-
hochschulreife und mit Zusatzprüfung der „Staat-
lich geprüfte Wirtschaftsassistent“ erworben 
werden. Wer zum mittleren Bildungsabschluss 
auch eine abgeschlossene Berufsausbildung im 
kaufmännischen oder verwaltungstechnischen 
Bereich besitzt, kann im einjährigen Berufskolleg 
zum Erwerb der Fachhochschulreife die Fach-
hochschulreifeprüfung ablegen.

•	 Berufsfachschule Wirtschaft und Berufseinstiegs-
jahr, 11.45 Uhr: Die Aufnahme in die Berufsfach-
schule setzt einen Hauptschulabschluss voraus 
und führt in zwei Jahren zur Fachschulreife, die 
einem mittleren Bildungsabschluss entspricht. Für 
die Aufnahme in das Berufseinstiegsjahr ist ein 
Hauptschulabschluss mit Englisch erforderlich. 
Ziel ist der Einstieg in den Beruf über eine Aus-
bildung.

Verkehr

Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindigkeiten der Kraftfahrzeuge überprüft. Die vor-
genommenen Lichtschrankenmessungen brachten folgendes Ergebnis:

Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen

Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindigkeiten der Kraftfahrzeuge
überprüft. Die vorgenommenen Lichtschrankenmessungen brachten folgendes Ergebnis:

Datum Uhrzeit Straße zul.
Ges.

Gesamt-
Zahl

bean
stand
Fzg.

% Max.
km/h

04.01.2018 05.21 – 6.00 Uhr Hauptstraße 30 30 27 7 25,9 54
06.39 – 9.04 Uhr Waldenbucher Straße 50 149 9 6 66
09.32 – 11.35 Uhr Dettenhäuser Straße 50 122 6 4,9 65

10.01.2018 05.45 – 09.34 Uhr K 1048 Schönbuchstraße 30 238 7 2,9 46
10.27 – 12.00 Uhr K 1058 Parkplatz Weiler Hütte 50 14 2 14,2 62
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•	 Es präsentieren sich außerdem beruflich-orientier-
te und allgemeine Schulfächer (einschließlich die 
Fächer des Profils „Internationale Wirtschaft“ des 
Wirtschaftsgymnasiums), AGs und außerschuli-
sche Aktivitäten. Für Unterhaltung in den Pausen 
sorgt die Schulband. Für das leibliche Wohl sorgt 
die Juniorenfirma der Schule.

Weitere Informationen geben Merkblätter, die vom 
Kaufmännischen Schulzentrum, Steinbeisstraße 2, 
71034 Böblingen, Telefon (0 70 31) 663-16 60, Fax: 
663-19 29, E-Mail: vschule@ks-bb.de angefordert 
bzw. unter www.ks-bb.de abgerufen werden kön-
nen. Anmeldeschluss für die genannten Vollzeit-
schularten, die an der Informationsveranstaltung 
vorgestellt werden, ist der 1.03.2018. Anmeldungen 
sind nur noch online möglich unter: www.schule-
in-bw.de (eine Ausnahme hierzu stellen folgende 
Schularten dar: BKFH, BFW, BEJ und VABO; für 
diese erfolgt die Anmeldung immer noch über das 
Papierformular direkt an die Schule).
Es besteht die Möglichkeit sich während der Infor-
mationsveranstaltung am 3.02.18 unter fachlicher 
Anleitung in den Informatikräumen der Schule sofort 
online anzumelden.

Gemeinschaftsschule 
Weil im Schönbuch mit   
Außenstelle Neuweiler

Unser Monatsmotto bis zu den Faschingsferien

„Die geheimen Flügel im Einsatz – jeder 
kann ein Helfer sein.“
In der Woche nach den Weihnachtsferien fanden ei-
nige Klassen erstaunliche Dinge in ihrem Klassen-
zimmer vor. Zum Beispiel
•	 Schokolade und handgeschriebene Wünsche für 

eine erfolg reiche Prüfung in den Klassen 9
•	 Muffins in Klasse 4a
•	 Eine Geschichte zum Vorlesen in Klasse 4c
•	 Bonbons und eine große Dankeschön-Karte im 

Sekretariat und im Rektorat
Im Schülerplenum am 16.Januar wurde das Rätsel 
gelüftet: Es waren die geheimen Flügel im Einsatz. 
Die Klassen 6a und 2c wollten durch ihre Beispiele 
alle Klassen motivieren, sich gegenseitig eine schö-
ne Überraschung zu machen und etwas Gutes zu 
tun. Dies soll in den kommenden Wochen unser 
Schulleben positiv bestimmen.
Wir sind gespannt, wer wem welche Überraschung 
macht. Die Ideen werden alle auf einem Plakat am 
Eingang gesammelt und im nächsten Schülerplen-
um nach den Faschingsferien vorgestellt.
Wäre das nicht auch eine Idee für die Familie zu 
Hause: Ein Familienmitglied oder irgendjemand an-
deren mit einer kleinen Überraschung zu erfreuen 
ohne gleich erkannt zu werden? Gemeinsam oder 
alleine – mit Worten oder mit Dingen – der Phantasie 
sind keine Grenzen gesetzt....
A.Pfizenmaier
(Rektorin)

Schönbuch-Gymnasium 
Holzgerlingen

Verein der Freunde des Schönbuch-Gymnsiums 
Holzgerlingen e.v.

Spendenaktion am Schönbuch-	
Gymnasium, Weihnachten 2017
Es ist eine gute Tradition am Schönbuch-Gymna-
sium in Holzgerlingen, dass Ende November leere 
Konservendosen zu Sammeldosen umfunktioniert 
werden. Dann sammeln alle Klassen und Jahrgangs-
stufen für ein soziales Projekt.
Für die Spendenaktion 2017 wurde der Verein Yira-
bah Gambia ausgewählt. Yirabah ist eine Organisati-
on aus Filderstadt, die verschiedene Projekte in dem 
afrikanischen Staat Gambia unterstützt. Dies ist der 

kleinste Staat im Westen des afrikanischen Konti-
nents, nur etwa halb so groß wie Hessen. Es gibt 
keine wirtschaftlich nutzbaren Bodenschätze und 
keine nennenswerte Industrie, Gambia ist eines der 
ärmsten Länder der Erde. Die Landwirtschaft, insbe-
sondere der Anbau von Erdnüssen, ist die Hauptein-
nahmequelle. Unter anderem hat Yirabah Gambia 
e.V. Brunnen für die Bewässerung der Felder bohren 
lassen und eine Ölmühle beschafft, mit der die Erd-
nüsse weiterverarbeitet werden können.
Die Infrastruktur in Gambia ist sehr schlecht; in den 
wenigen Kraftwerken arbeiten Dieselgeneratoren, 
das Stromnetz ist kaum ausgebaut. In den ländli-
chen Regionen werden daher Kerosin-Lampen aus 
alten Konservendosen zur Beleuchtung eingesetzt. 
Diese Lampen sind mit ihren Dämpfen gesundheits-
schädlich und auch brandgefährlich – mehr als eine 
der strohgedeckten Hütten ist durch sie schon in 
Flammen aufgegangen. Hier setzt das Projekt „Licht 
für Afrika – Kinder helfen Kindern“ an, bei dem So-
larlampen gebaut werden. Diese enthalten vier hel-
le Leuchtdioden, die über Akkus gespeist werden, 
sowie ein Solarmodul zum Aufladen der Akkus. Am 
Ende des letzten Schuljahres haben die Schülerin-
nen und Schüler der NwT-Gruppen der 10. Klassen 
des SGH insgesamt 80 Solarlampen fertig gestellt. 
Auch für dieses Schuljahr ist wieder eine Bauaktion 
geplant.
Bei der Weihnachtsaktion 2017 haben am Schön-
buch-Gymnasium viele fleißige Spender dafür ge-
sorgt, dass sich Yirabah Gambia e.V. über 3.057,98 
Euro freuen kann. Ein toller Erfolg, für den sich Yira-
bah und der Verein der Freunde des SGH ganz herz-
lich bedanken.
Besonders hervorgetan hat sich die Klasse 8e, sie 
alleine hat über 800 Euro beigesteuert. Unter an-
derem hat sie eine Tütenpack-Aktion in einem Su-
permarkt organisiert und den Erlös komplett für die 
Weihnachtssammlung gespendet. Zu erwähnen ist 
auch die 5d, die fast 450 Euro an Spenden einge-
sammelt hat. Als Dank wird der Verein der Freunde 
jeweils eine gemeinsame Klassenaktion mit einem 
Zuschuss in die Klassenkasse unterstützen.
Nicht zu vergessen ist der Arbeitskreis „Spenden“ 
am Schönbuch-Gymnasium, der bei der Organisa-
tion der Spendensammlung tatkräftig mitgeholfen 
und den Erlös seiner Kuchenverkäufe im Dezember 
gespendet hat. Die Mitglieder des Arbeitskreises 
dürfen sich dafür über Kinogutscheine freuen.

Das Bild zeigt die symbolische Schecküberreichung 
an Wandifa Drammeh und Siegfried Ester vom Yira-
bah Gambia-Verein (Bildmitte), die Klassenspre-
cherInnen der Klassen 8e und 5d, die Mitglieder 
des Arbeitskreises „Spenden“ gemeinsam mit dem 
Schulleiter Herrn Schimmer (rechts hinten) und 
Herrn Hartkopf vom Verein der Freunde des Schön-
buch-Gymnasiums (links).

Hauptstraße 62 (Seniorenwohnanlage)
Sprechzeiten:
ab sofort gelten unsere neuen Öffnungszeiten
montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
donnerstags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon: (0 71 57) 52 09 37, Telefax: (0 71 57) 6 47 90
e-Mail: weil@vhs-aktuell.de

VHS BB-Sifi Außenstelle 
Weil im Schönbuch

Für folgende Kurse und Veranstaltungen haben 
wir noch freie Plätze:

Ausgleichsgymnastik für Frauen
In diesem Kurs werden durch Bewegung und Gym-
nastik, mit und ohne Handgerät, die Koordination, 
Kondition und auch die Entspannung gefördert. Für 
Abwechslung sorgen Tanz und Spiel.
Kurs-Nr.: 334 705 61
Karin Bieg
montags, 19:00 – 20:00 Uhr, ab 19. Febr.
21 Ustd., 16 Termine,
Weil im Schönbuch
Gemeinschaftsschule
71,00 Euro

Ausgleichsgymnastik für Frauen
Kurs-Nr.: 334 710 61
Karin Bieg
montags, 20:00 – 21:00 Uhr, ab 19. Febr.
21 Ustd., 16 Termine,
Weil im Schönbuch
Gemeinschaftsschule
71,00 Euro

Rückengymnastik
Rückenschmerzen werden ausgelöst durch falsche 
oder einseitige Bewegungen, Haltungsfehler und 
Stressfaktoren (psychosomatischen Ursprungs). 
Ziel des Kurses ist es, Verspannungen zu lösen, 
geschwächte Muskelgruppen zu kräftigen, die Wir-
belsäule und ihre umliegenden Gelenke beweglich 
zu machen und die richtige Körperhaltung zu ver-
bessern. Es wird ganzheitlich gearbeitet, die Körper-
wahrnehmung intensiviert und so die Lebensqualität 
verbessert. Bitte befragen Sie vor dem Kurs Ihren 
Arzt.
Kurs-Nr.: 335 594 61
Ira Stoppok
dienstags, 14:30 – 15:30 Uhr, ab 20. Febr.
21 Ustd., 16 Termine,
Breitenstein
Halle
70,00 Euro

Gymnastik für Frühaufsteherinnen
Für Frühaufsteherinnen, die den Tag fit beginnen 
wollen, bieten wir Funktions- und Ausgleichsgym-
nastik zur Morgenstunde an.
Kurs-Nr.: 334 715 61
Karin Bieg
mittwochs, 8:00 – 9:00 Uhr, ab 21. Febr.
21 Ustd., 16 Termine,
Breitenstein
Halle
71,00 Euro

krzbb.de

Anzeigenfax 07031 6200-78
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Rückengymnastik
Kurs-Nr.: 335 596 61
Ira Stoppok
mittwochs, 18:30 – 19:30 Uhr, ab 21. Febr.
21 Ustd., 16 Termine,
Weil im Schönbuch
Gemeinschaftsschule
70,00 Euro
Rückengymnastik
Kurs-Nr.: 335 597 61
Ira Stoppok
mittwochs, 19:30 – 20:30 Uhr, ab 21. Febr.
21 Ustd., 16 Termine,
Weil im Schönbuch
Gemeinschaftsschule
70,00 Euro

Fitness-Mix
Kurs-Nr.: 351 484 61
Ellen Lamparter
mittwochs, 20:50 – 21:50 Uhr, ab 21. Febr.
23 Ustd., 17 Termine,
Weil im Schönbuch
Sportzentrum
Euro 67,00 Euro

Kinder-Gymnastik
Das Gymnastikprogramm umfasst für die jüngeren 
Kinder Tanz- und Singspiele sowie Bewegungser-
fahrungen im Umgang mit Handgeräten. Bei Kursen 
für ältere Kinder werden außerdem Grundformen 
des Boden- und Geräteturnens vermittelt. Bitte bei 
der Anmeldung das Geburtsdatum des Kindes an-
geben.
Kurs-Nr.: 358 605 61
für 4 – 6 Jährige
Eli Stocker-Vayhinger
donnerstags, 14:30 – 15:25 Uhr,
ab 22. Febr.
20 Ustd., 16 Termine,
Breitenstein
Halle
56,00 Euro

Hatha Yoga
Kurs-Nr.: 325 594 61
Heike Mühlen
montags, 18:00 – 19:30 Uhr, ab 26. Febr.
30 Ustd., 15 Termine,
Neuweiler
Schule
88,00 Euro
AOK-Gutschein gültig

Hatha Yoga
Kurs-Nr.: 325 552 61
Gabriele Schulz
montags, 9:00 – 10:15 Uhr, ab 5. März
23 Ustd., 14 Termine,
Neuweiler
Schule
67,00 Euro
AOK-Gutschein gültig

Hatha Yoga
Kurs-Nr.: 325 554 61
Gabriele Schulz
montags, 10:30 – 11:45 Uhr, ab 5. März
23 Ustd., 14 Termine,
Neuweiler
Schule
67,00 Euro
AOK-Gutschein gültig

Hatha Yoga
Kurs-Nr.: 325 560 61
für Fortgeschrittene
Gabriele Schulz
montags, 19:45 – 21:00 Uhr, ab 5. März
23 Ustd., 14 Termine,
Neuweiler
Schule
67,00 Euro
AOK-Gutschein gültig, mindestens zwei Jahre Yo-

ga-Praxis erforderlich.

Yoga – Schwerpunkt Beckenboden
Dieser Kurs bietet die Gelegenheit, durch spezielle 
Entspannungs-, Atem-, Wahrnehmungs- und Kon-
zentrationsübungen den eigenen Beckenboden 
besser kennen zu lernen. Es werden Methoden auf-
gezeigt, um die entsprechende Muskulatur zu kräfti-
gen und zu entspannen. Der Kurs ist gleichermaßen 
für Frauen geeignet, die vorbeugend etwas für ih-
ren Beckenboden tun möchten. Aber auch alle, die 
Beschwerden haben und durch regelmäßiges Üben 
Linderung erfahren möchten, bekommen hier Mög-
lichkeiten an die Hand, die helfen können.
Kurs-Nr.: 322 425 61
Gabriele Schulz
mittwochs, 9:15 – 10:45 Uhr, ab 7. März
30 Ustd., 15 Termine,
Neuweiler
Schule
109,00 Euro
AOK-Gutschein gültig

Hatha Yoga
Kurs-Nr.: 325 592 61
Gabriele Schulz
mittwochs, 18:00 – 19:30 Uhr, ab 7. März
30 Ustd., 15 Termine,
Breitenstein
Schule
88,00 Euro
AOK-Gutschein gültig

Hatha Yoga
Kurs-Nr.: 325 593 61
Gabriele Schulz
mittwochs, 19:45 – 21:15 Uhr, ab 7. März
30 Ustd., 15 Termine,
Breitenstein
Schule
88,00 Euro
AOK-Gutschein gültig

Hatha Yoga
Kurs-Nr.: 325 563 61
Heike Lautner
dienstags, 17:00 – 18:30 Uhr, ab 17. Apr.
24 Ustd., 12 Termine,
Neuweiler
Schule
70,00 Euro (erm. 60,-)
AOK-Gutschein gültig

Englisch, B2 – Conversation
Kurs-Nr.: 414 910 61
Gerwin Bitter
montags, 18:30 – 19:30 Uhr, ab 19. Febr.
19 Ustd., 14 Termine,
Weil im Schönbuch
Gemeinschaftsschule
84,00 Euro

Englisch, C1 – Conversation
Kurs-Nr.: 415 900 61
Gerwin Bitter
montags, 20:00 – 21:00 Uhr, ab 19. Febr.
19 Ustd., 14 Termine,
Weil im Schönbuch
Gemeinschaftsschule
93,00 Euro

Conversation
Sur la base de sujets d‘actualité, de lectures faciles 
d‘auteurs contemporains, ce cours vous donne la 
possibilité de vous exprimer à l‘oral et à l‘écrit et de 
réviser sans douleur les points de grammaire déli-
cats.
Kurs-Nr.: 423 951 61
In diesem Kurs wird mit freiem Material gearbeitet.
Verena Evard
montags, 18:30 – 20:00 Uhr, ab 19. Febr.
30 Ustd., 15 Termine,
Weil im Schönbuch
Gemeinschaftsschule
134,00 Euro

Schwäbische Spezialitäten
Sie lernen die Zubereitung von z.B. Kässpätzle, 
Schupfnudeln,sauren Kartoffelrädle, Rostbrätle 
uvm.kennen. Freuen Sie sich auf einen schwäbi-
schen Kochabend!
Kurs-Nr.: 384 620 61
Sandra Klaus-Frosch
Freitag, 23. Febr., 18:00 – 21:30 Uhr
4 Ustd.,
Weil im Schönbuch
Gemeinschaftsschule
19,00 Euro zzgl. 16 Euro für Lebensmittel

Fingerfood
Ganz gleich, ob zu einem Stehempfang oder zu ei-
ner lässigen Party: Fingerfood kommt immer an. Die 
Vorbereitung ist manchmal etwas aufwendiger, aber 
sobald das Fingerfood zubereitet ist, haben Sie viel 
Zeit für Ihre Gäste.
In diesem Kurs bereiten wir Fingerfood aus Fleisch, 
Fisch und vegetarischen Lebensmitteln zu. Seien 
Sie sicher, dass Ihre Gäste beim nächsten Besuch 
überrascht sein werden.
Kurs-Nr.: 384 630 61
Sandra Klaus-Frosch
Freitag, 13. Apr., 18:00 – 21:30 Uhr
5 Ustd.,
Weil im Schönbuch,Gemeinschaftsschule
36,00 Euro inkl. 15,00 Euro für Lebensmittel

Schlagfertigkeit
Unvorhergesehene Situationen rhetorisch meistern
Schlagfertig verhalten wir uns dann, wenn wir spon-
tan reagieren. Doch geht es Ihnen oft auch so, dass 
Ihnen die passende Antwort erst einfällt, wenn der 
verbale Angriff schon lange vorbei ist? Ziel ist es, 
verhandlungsfähig zu bleiben, die richtigen Worte zu 
finden und in Belastungssituationen flüssig und tref-
fend formulieren zu können. Dadurch gelingt es Ih-
nen auch, die jeweilige Situation zu entschärfen und 
Anerkennung und Respekt bei Ihrem Gegenüber zu 
erlangen.
Inhalte:
– Spontan mit Sprache spielen
– Den eigenen Wortschatz erweitern
– �Durch die persönliche Körpersprache souverän 

wirken
– Beweglichkeit in Gesprächen trainieren
– �Persönliche Betroffenheit und Blockaden überwin-

den
– �Geeignete Techniken und Reaktionen kennen lernen
Kurs-Nr.: 532 330 61
Nicole Bader
Donnerstag, 12. Apr., 19. Apr., 26. Apr.
jeweils 19:00 – 21:30 Uhr
10 Ustd., 3 Termine,
Weil im Schönbuch, Seniorenwohnanlage
69,00 Euro

Office für Wiedereinsteiger/innen (ESF-Fachkurs)
Fit fürs Büro – Gebührennachlass durch ESF-För-
derung möglich!
Um sich für den beruflichen Wiedereinstieg und 
die Arbeit am PC fit zu machen, können Sie sich 
in diesem Kurs zeitgemäße und praxisorientierte 
Kenntnisse und Fertigkeiten rund um die gängigen 
PC-Anwendungen (Microsoft Office) im modernen 
Büro aneignen.
Inhalte:
– �Grundlagen der PC-Technik sowie der Betriebs-

systeme Windows 7 und Windows 10
– Ordner- und Dateiverwaltung
– Internetnutzung
– �Textverarbeitung mit Word, u.a Serienbriefe, Tabel-

len, Grafiken
– �Tabellenkalkulation mit Excel, u.a. einfache For-

meln und Diagramme
– �Outlook: E-Mail-Versand und -Verwaltung, Kalen-

derfunktionen, Termine und Aufgaben mit anderen 
teilen

Voraussetzung: Grundkenntnisse im Umgang mit 
dem PC, Maus und Tastatur

Fortsetzung auf Seite 18
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Schon zu Beginn staunten die 50 Teilnehmerinnen
und Teilnehmer der Benefiz-Weinprobe "Wein und
Bibel" zugunsten der Sanierung der Christuskirche
Neuweiler im Gemeindehaus Breitenstein nicht
schlecht. „Es gibt 500 Stellen, die sich im weitesten
Sinne mit Wein beschäftigen“, berichteten die Gast-
geber Pfarrer Götz Krusemarck und Weinerlebnis-
führerin Heidi Brose-Schilling. Und fügten launig hin-
zu: „Da geht's auch mal um den Rausch.“
Dass es so weit am vergangenen Freitagabend nicht
kam, dafür sorgte allein schon die kredenzte geringe
Menge der insgesamt acht kredenzten edlen Trop-
fen, alles echte Württemberger vom Weinkonvent
Dürrenzimmern bei Heilbronn. Nur jeweils ein
Zehntele kam dabei nämlich in die Gläser. Aber
schließlich ging's ja auch ums Probieren und Genie-
ßen. "Wie probiert man Wein?", fragte Heidi Brose-
Schilling, die mit ihrer Familie einen Weinbaubetrieb
im Vollerwerb bewirtschaftet, und gab die Antwort
gleich selbst: „Mit allen fünf Sinnen!“ Riechen, Se-
hen, Schmecken, Hören und Fühlen also. So wurde
also zuerst die Farbe des jeweiligen Traubensaftes in
Augenschein genommen, dann ohne und mit
Schwenken ins Glas gerochen und schließlich die

Zunge ihr Geschmacksurteil gebeten. In größeren
Schlücken genossen werden dürfe nur der einleiten-
de Riesling Sekt, erführen die Besucher von der
Fachfrau.
So reichte der Reigen von den leichteren Weißwei-
nen, über rose schimmernden Weißherbst bis hin zu
schwereren Rotweinen mit einem "Celarius Cuveè
Benedictus Exklusiv aus dem Eichenfass als krönen-
dem Abschluss. Umrahmt von einem zünftigem Ves-
per und immer wieder den passenden Bibelstellen
von edlen Reben und guten Trauben, präsentiert von
Götz Krusemarck.

Unangenehme Ereignisse, angenehmer Abend

Dass letztlich unangenehme Ereignisse zu einem
angenehmen Abend führten, spielte nur eine unter-
geordnete Rolle. Die Benefiz-Weinprobe reihte sich
ein in den Reigen der Veranstaltungen zugunsten der
anstehenden Sanierung der Christuskirche Neuwei-
ler. An Turm, Chor und Schiff sind ebenso umfang-
reiche Reparaturmaßnahmen notwendig, wie an der
Fassade der Verputz gerichtet und Risse beseitigt
werden müssen. Außerdem soll der Platz vor der Kir-
che zu einem offenen und einladenden umgestaltet
und der Zugang besser begehbar werden. Einen klei-
nen Tropfen auf den heißen Stein der Gesamtkosten
von prognostizierten 375.000 Euro leistete mit dem
Verkosten eben solcher auch fröhliche Runde im
Breitensteiner Gemeindehaus.

Die edlen Tropfen mundeten nicht nur den Gastgebern Heidi Brose-Schilling und Götz Krusemarck.

Benefiz-Weinprobe zugunsten der Sanierung der Christuskirche Neuweiler

Von edlen Reben und guten Trauben
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Voll wie selten zuvor war vor zwei Tagen die Orts-
bücherei Weil im Schönbuch. Kein Wunder feierte die
Einrichtung im Untergeschoss des Alten Rathauses
doch genau an diesem Tag ihr 25-jähriges Bestehen.
Mit einem tollen Jubiläumsprogramm bedankten sich

... und großen Zuhörern des Bücherei-Jubiläumsprogrammes.

Gespannte Aufmerksamkeit bei den kleinen  ...

Ortsbücherei-Leiterin Tina Braun und ihr Team bei
den zahlreichen kleinen und großen Leseratten.
Am 30. Januar 1993 eröffnete die Ortsbücherei Weil
im Schönbuch. Das Vierteljahrhundert seitdem wur-
de von ihr mit viel Unterhaltung, Bildung, Veranstal-

Ortsbücherei Weil im Schönbuch feiert 25-jähriges Jubiläum

Viele Höhepunkte für kleine und große Leseratten

Volles Programm im Bücherei-Geburtstagsjahr
24. Februar Showbacken mit Jörg Schmid 16. Juni und Bücherbrunch
März/April Buchgeschenkeaktion 24. November
21. März Schauspieler Herbert Helken 19. Oktober Histor. Sprechzimmerlesung

trägt Gedichte vor 16. November Bundesweiter Vorlesetag
14. April Theater Martinshof 19. November “Der gestiefelte Kater”
22. April Benefizkonzert 13. Dezember Adventscafé

Außerdem regelmäßig Bücherzwerge, Bilderbuchkino und Hörreise für Kinder.

tungen und menschlichen Begegnungen rund um
die Literatur begleitet und gestaltet. „Wir sind immer
flexibel und auf dem neuesten Stand“, freute sich Ti-
na Braun gemeinsam mit Bürgermeister Wolfgang
Lahl über das runde Jubiläum. Der besondere Dank
der Leiterin ging an die Firma Speidel Innenausbau,
die der Bücherei ein neues schmuckes Regal spen-
dete.
Sehr gerne schlüpfte das Gemeindeoberhaupt an
diesem ganz besonderen Tag in die Rolle des Herrn
Taschenbier, der mit Sams Tina Braun lustige Ge-
schichten erlebt. Begeistert lauschte das junge
Publikum in der proppevollen Kindersitzecke den
spannenden Erzählungen und kringelte sich vor
Lachen. „Ich wünschte mir manchmal, der Gemein-
derat würde mir genauso aufmerksam zuhören“,
meinte der Schultes schmunzelnd.
Nicht weniger großer Beliebtheit erfreute sich aber
auch das japanische Kamishibai-Erzählthaeater mit
Hannelore Schock und besonders das abschließen-
de Basteln. Andere kleine Gäste tummelten sich
beim Kinderschminken im Rathausfoyer oder genos-
sen eine der leckeren vom Verein "Spaß an d'r Freid"
servierten Waffeln. Außerdem drehte sich unaufhör-
lich das Glücksrad. Denn schließlich hatte der
Freundeskreis der Bücherei dafür auch eine Menge
attraktiver Preise wie Einrittskarten für die Bücherei-
Veranstaltungen besorgt.

Buntes Programm geht weiter

Nicht zu kurz kamen am Jubiläums-Festtag natürlich
auch die Erwachsenen. Vom Team des Weiler Kin-
derkleiderbazars erfuhren Interessierte, wie sich aus
alten Büchern Neues gestalten lässt. Bei zwei Vor-
trägen referierten die Heilpraktiker Monika Seeger
und Wolfram Kunz im Bürgersaal über Akupressur
und Darmgesundheit. Später am Abend stellte der
rührige Bücherei-Freundeskreis seine ganz persön-
lichen Lieblingsbücher vor. Dazu war die "Late-
Night-Ausleihe" ausnahmsweise bis 21 Uhr geöffnet.
Schwungvoll und abwechslungsreich wie am Dien-
stag, geht das Jahresprogramm der Ortsbücherei
Weil im Schönbuch in den kommenden Wochen und
Monaten weiter (siehe Kasten links).

Neues Regal vom Sponsor Speidel Innenausbau
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Alle beruflichen Wiedereinsteiger/innen (aus Ar-
beitslosigkeit oder Familienzeit heraus) sowie alle 
Selbstständigen, Freiberufler, Existenzgründer oder 
Arbeitnehmer aus privaten Unternehmen können 
einen Gebührennachlass von 30% (unter 50-jährige 
Teilnehmer) oder 50% (über 50-jährige Teilnehmer) 
beantragen.
Kurs-Nr.: 545 305 10
Andrea Stoll, Monika Wustlich
montags und mittwochs,
9:00 – 12:00 Uhr,ab 5. März
60 Ustd., 15 Termine,
Böblingen
vhs im Höfle
420,00 Euro (Alle Wiedereinsteiger/innen können 
Gebührennachlass von 30% bzw. 50% beantra-
gen)

Gitarre (Weil im Schönbuch)
Info-Abend
für Anfänger und Fortgeschrittene in verschiedenen 
Stufen; Schwerpunkt: Liedbegleitung.

Leitung: Margit Böse.

Die Kurse finden montagabends im Schulzentrum 
(In der Röte 92) statt: 15 Termine (je 55 Min): ab 
Montag, 26. Februar 2018. Gebühr bei 3 bis max. 5 
Teilnehmern: 124 Euro

Die Kursleiterin steht vorab gerne für Fragen zu den 
jeweiligen Kursinhalten zur Verfügung: margitboe-
se@gmx.de (bzw. telefonischen Kontakt über Karola 
Kadelbach 07157-62258)

Der Info-Abend findet im Raum A002 statt (südl. 
Grundschulgebäude, linker Eingang)

244 100 61
Info-Abend Gitarre
Montag, 19. Febr., 19:00 – 20:00 Uhr
2 Ustd.,WE, GMS. Raum A002 (ln der Röte 92)
gebührenfrei
Anmeldeschluss: 9. Februar, Telefon 07157/62258
oder margitboese@gmx.de (Anmeldung erforderlich)

 im Grundschulalter
(Weil im Schönbuch), Schule
ruppenunterricht Stufe l und II

Leitung: Ingrid Schmid

mittwochs, ab 28. Februar l

15 Termine, die Kursgebühren sind gestaffelt (bei 4 
Teilnehmern 97 Euro, 3 Teilnehmer 100 Euro, 2 Teil-
nehmer 107 Euro).

Telefonische Anmeldung bis 9. Februar ) bei Karola 
Kadelbach: Telefon 07157 – 62258

Die Einstufung und Gruppeneinteilung, Festlegung 
der Unterrichtszeiten (mittwochs) und Besprechung 
des erforderlichen Lehrmaterials erfolgt dann am In-
for-Termin.

Info-Termin am Mittwoch, 21. Februar um 15:00 – 
15:45 Uhr.

Der Eingang zum Raum A002 der Weiler Grundschu-
le befindet sich im südlichen Grundschulgebäude, 
linker Eingang

Kultur zum Flattarif – jetzt bestellen!
vhs.KulturKarte
Die vhs.KulturKarte berechtigt im gesamten Som-
mersemester 2018 (19.02.18 bis 27.07.2018) zum 
kostenlosen Besuch aller 25 Kulturveranstaltungen 
der vhs.Böblingen-Sindelfingen, die mit dem Kultur-
Karten-Logo gekennzeichnet sind. Zu diesen Veran-
staltungen ist dann keine Anmeldung erforderlich.
Zusätzlich gilt die vhs.KulturKarte bei sechs ver-
schiedenen Kooperationspartnern der Region. Dazu 
zählen der Kunstverein Böblingen, kulturnetzwerk 
blaues haus e.V., IG Kultur Sindelfingen / Böblingen 
e.V., die Städte Böblingen und Sindelfingen und die 
Messe Stuttgart.
Die vhs.KulturKarte ist nicht übertragbar.
Weitere Informationen zu den Kooperationspartnern 
und deren Veranstaltungen finden Sie auch in der 
folgenden Übersichtsseite zur KulturKarte und unter 
www.vhs-kulturkarte.de
Kurs-Nr.: 200 000 10
19. Febr. – 27. Juli
25,00 Euro
Neues vhs.Programm online seit dem 11. 01.2018!
Die neue vhs.Programmzeitschrift für das Som-
mersemester liegt seit dem 15. Januar druck-
frisch und kostenlos zum Mitnehmen bereit.
Online gibt es alle 1.500 Kurse, Workshops, Se-
minare, Vorträge und Webinare zur Buchung auf 
www.vhs-aktuell.de
Informationen sowie Neues aus Bildung, Weiter-
bildung und Forschung erhalten Sie auch über 
unser Internetportal www.vhs-aktuell.de.
Wir freuen uns auf Sie!

Theatergemeinschaft  
Holzgerlingen

Kulturbus Holzgerlingen Abo. Nr. 6908
Am Donnerstag, 08. Februar 2018 wird in der 
Tri.-Bühne „Der Kredit“ von Jordi Galceran gespielt.
Der Theaterbus fährt um 18.00 Uhr an der Johan-
neskirche Bühlenstr ab.
Weitere Haltestellen sind Schönberg und Tübinger 
Str. 18.05 Uhr Rathausplatz und Eberhardstr. 18.10 
Uhr Hohenzollernstr. REWE 18.15 Uhr.
Letzte Haltestelle Böblingen am See. 18.25 Uhr.
Evelin Klemke

Soziale Dienste

IBB-Stelle für den Landkreis Böblingen
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für 
psychisch kranke Menschen und Angehörige
Sprechstunde: Jeden 1. Freitag im Monat von 10-12 
Uhr (möglichst mit vorheriger telefonischer
Vereinbarung) im BZS-Bürgerzentrum Leonberg, 
Neuköllner Str.5 (Leo-Center), 71229 Leonberg
Telefonische Sprechzeiten: Montag und Donnerstag 
von 10-12 Uhr, Mittwoch von 16-18 Uhr.
Telefon: (0 70 31) 663-2929 (Anrufbeantworter), 
E-Mail: ibb-stelle@lrabb.de

IAV-Beratungsstelle für ältere-  
und Hilfe suchende Menschen

Sprechstunde in Weil im Schönbuch
Frau Till ist immer mittwochs von 13.30 bis 15.30 
Uhr in der Seniorenwohnanlage.
September 13.09. und 27.09.

Auskunft über:
Frau Till / IAV-Beratungsstelle, Tel. (0 70 31) 60 24 86

Seniorenwohnanlage  
„Seegärten“

Hausleitung Frau Wieland, 
Telefon (0 71 57) 6 72 02
Telefonische Sprechzeiten Montag bis Mittwoch so-
wie Freitag 8.30 bis 10.00 Uhr, Donnerstag 16.30 bis 
17.30 Uhr.

Haus Martinus  
Altenpflegeheim

58 Pflegeplätze
2 Kurzzeitpflegeplätze
9 heimgebundene Wohnungen
Sprechzeiten:
Montag bis Freitag 9.00 bis 11.00 Uhr
Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr
Telefon (0 71 57) 6 69 29-1 00
Leitung: Frau Özlem Ulu, Tel. (0 71 57) 6 69 29-102

Diakonie- und Sozialstation  
Schönbuchlichtung  
Sitz Holzgerlingen

Pflegebereich Weil im Schönbuch
Pflegedienstleitung, Telefon (0 70 31) 60 73 03
Notdienst an Wochenden und Feiertagen
Anrufbeantworter (0 71 57) 52 10 93

  
Nachbarschaftshilfe  
Weil im Schönbuch

Andrea Kopp, Telefon (0 71 57) 53 78 90 oder	
(01 73) 6 56 25 10
Im Vertretungsfall: Elke Todt, Telefon (0 71 57) 6 54 18
oder Helga Wirsching, Telefon (0 70 31) 76 3 75 56 
erreichbar von Montag bis Freitag

Hospiz-Gruppe  
Weil im Schönbuch

Beistand und Begleitung für Schwerkranke, Ster-
bende und deren Angehörige

Hospiztelefon  (0 70 31) 77 74 05
Mobil (01 52) 1 73 59 42
Charlotte Hollinger / Martina Sümnick
hospizgruppe.weilimschoenbuch@gmx.de
www.hospizgruppe-wis.dekrzbb.de

Der schnelle Draht zu Ihrer Kleinanzeige: 
07031 6200-20
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Krankenpflegeverein  
Weil im Schönbuch e.V.

Ulrike Löffler, Telefon (0 15 77) 4 04 27 99
erreichbar von Montag bis Freitag

Ambulanter  Kinder- & Jugend-  
Hospizdienst Landkreis Böblingen

Träger: Ökumenischer Hospizdienst im Kirchenbe-
zirk Böblingen
Unser Aufgabenbereich umfasst folgende Tätigkeit:
Begleitung von Familien mit schwerstkrankem und 
sterbendem Kind sowie Begleitung von Kindern mit 
schwerstkranken und sterbendem Elternteil
Max-Eyth-Str. 23, 71088 Holzgerlingen
Telefon (0 70 31) 6 59 64 00, Mobil (01 77) 7 33 96 62

BfB Bürger für Bürger

Ökumenische Initiative für soziale Einzelfallhilfe
Kontakt: Gerhard Frech, Telefon (01 72) 7 55 26 94

Hebammen

Susanne Rupp, Telefon (0 70 31) 46 64 77
Uta Leipoldt, Telefon (0 70 31) 41 18 95

Beratungsstelle für Schwangere

(anerkannt nach § 219 StGB)
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen, Park-
str. 4, 71034 Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung 	  
unter (0 70 31) 6 63 17 17

Wellcome

Praktische Hilfen für Familien nach der Geburt
Ute Oberkampf-Bader, Telefon (0 70 31) 60 58 88
www.wellcome-online.de

THAMAR

Anlauf- und Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Telefon (0 70 31) 22 20 66
Montag, Dienstag + Donnerstag, 10.00 bis 13.00 Uhr
Mittwoch, 13.00 bis 16.00 Uhr
sowie nachts, an Wochenden und Feiertagen
Beratungsstelle bei häuslicher Gewalt
Stuttgarter Str. 17, 71032 Böblingen
Tel.: (0 70 31) 63 28 08, Fax: (0 70 31) 22 20 63
E-Mail: beratung@frauenhelfenfraenbb.de
www.frauenhelfenfrauenbb.de
Mo. Di. und Do. 10.00 bis 13.00 Uhr
Mi. 13.00 bis 16.00 Uhr
Notrufzeiten:
Nachts 20.00 bis 7.00 Uhr, Sa., So. und an 	  
Feiertagen durchgehend erreichbar

Landratsamt Böblingen/Soziales  
Sozialer Dienst

Landratsamt Böblingen/Soziales/	 
Schuldnerberatung
Tel. (0 70 31) 663-1651, 	  
E-Mail: schuldnerberatung@lrabb.de
Telefonische Beratung Mo-Mi 8.30 bis 10.30 Uhr 
und Do 13.30-15-30 Uhr.
Außerhalb der telefonischen Beratungszeiten ist 
eine Sprachbox geschaltet, auf der eine Nachricht 
hinterlassen werden kann.

Wir rufen gerne zurück.
Frau Barut, Telefon (0 70 31) 6 63-15 69
E-Mail: s.barut@lrabb.de

Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII 
wie Hilfe zum Lebensunterhalt, Grundsicherung im 
Alter und bei Erwerbsminderung, Hilfe zur Pflege. 
Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen 
Schwiergkeiten für Personen ab 18 Jahren.

Landratsamt Böblingen, Jugend und Bildung 
Familie am Start – Hilfen von Anfang an

Beratung, Begleitung und Unterstützung  von Müt-
tern und Vätern ab Beginn  der Schwangerschaft bis 
zum dritten Lebensjahr.
Familie am Start
Psychologische Beratungsstelle,
Waldburg Straße 19, 71032 Böblingen
Kontakt: Birgit Bergesen,Telefon: (0 70 31) 6 63 24 03
b.bergesen@lrabb.de, www.familie-am-start.de

Krisentelefon „Wenn Pfl ege an Grenzen 
stößt?!“ für den Landkreis Böblingen 

Ein Angebot für hilfesuchende Pflegende 	  
und Angehörige
Das Krisentelefon bietet anonyme Beratung bei 
Überlastung durch häusliche Pflege an.
Telefon: (0 70 31) 663-3000, 
Montag bis Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr. 
Montags auch in türkischer Sprache
E-Mail: info@krisentelefon-bb.de 	  
Internet: www.krisentelefon-bb.de

Betreuungsgruppe  
für Demenzkranke

Telefon (0 70 31) 60 24 86

Arbeitskreis Leben (AKL)  
Sindelfingen-Böblingen e.V.

Begleitung in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr sowie Trauergruppe für Hinterbliebene nach 
Suizid und Präventionsveranstaltungen in Schulen
Arbeitskreis Leben  Böblingen e.V
Telefon: (0 70 31) 3 04 92 59
Mail: akl-boeblingen@ak-leben.de

Blaues Kreuz  
Suchtkrankenhilfe

Hilfe für Suchtgefährdete und Angehörige

Wenn Abhängigkeit zum Problem wird!
Wie kann ich befreit leben lernen?
Betroffene Frauen und Männer, die von den Fesseln 
der Sucht losgekommen sind, machen Mut, ein ge-
sundes Leben führen zu können.
Es gibt keine hoffnugslosen Fälle. Lernen wir uns 
kennen? Was in der Gruppe gesprochen wird, bleibt 
auch dort.

Unsere Treffen:
Treffen Schönaich montags im evang. Gemeinde-
haus, Große Gasse 1
Zeitpunkt: 18.30 bis 20.00 Uhr

Kontakte: 

Hr. D. Vent, Tel. (0 71 57) 6 41 42
Mobil: (01 71) 5 20 04 18
Fr. P. Wienert  Tel.: (0 70 31) 65 60 10
Email: kontakt@bk-schoenaich.de
web:  www.bk-schoenaich.de

Treffen Böblingen dienstags in den Räumen der 
Kreuzkirche am Südbahnhof, in der Tübinger Str. 77
Zeitpunkt: 18.30 bis 20.00 Uhr

Kontakte:
S. Schäufele, Tel. (0 70 31) 60 22 69
Gerd-Erlo Hanke, Tel. (0 70 31) 27 99 02
Email: kontakt@bk-bb.de
web: www.bk-bb.de

Kirchliche Mitteilungen

  
Ökumene am Ort

Ökumenischer Frauenkreis Neu-
weiler
Mittwoch, 7. Februar 2018
um 15.00 Uhr im Rathaus.
Herzliche Einladung zu unserem ers-
ten Treffen im neuen Jahr.

Allen ein gesegnetes und gesundes Jahr 2018!

Evangelische Kirchengemeinde  
Weil im Schönbuch und  
Breitenstein-Neuweiler

Pfarrer und Öffnungszeiten

Pfarrer Kurt Vogelgsang, Obere Halde 2
Telefon (0 71 57) 52 07 05, Telefax (0 71 57) 52 07 04
Email: Pfarramt.Weil-im-Schoenbuch-1@elkw.de
Pfarrer Götz Krusemarck, Königsberger Str. 7
Telefon (0 71 57) 52 06 28, Telefax (0 71 57) 52 06 29
Email: Pfarramt.Weil-im-Schoenbuch-2@elkw.de
Diakon Siegfried Rösch
Mobil (01 76) 20 24 27 42 (dienstlich)
Email: siggi.roesch@gmx.de
Evang. Gemeindebüro, Obere Halde 2
Telefon (0 71 57) 52 07 03, Telefax (0 71 57) 52 07 04,
Email: Gemeindebuero.weil@elkw.de
Öffnungszeiten unseres Gemeindebüros:
Dienstagnachmittag von 15.00 bis 17.00 Uhr, sowie 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr.
Über aktuelle Termine und Veranstaltungen 	  
informiert sie auch unsere Homepage: 	  
www.ev-kirche-weil.de
Schauen Sie doch mal rein.

Termine

Freitag, 02. Februar 2018
10.30 �Gottesdienst im Haus Martinus (Pfarrer 

i.R. Reinhold Rückle)
Alle Gemeindeglieder sind herzlich eingeladen.

Sonntag, 04. Februar 2018
  8.30 �- 09.30 Konfifrühstück der Gruppe 1 –	

Siggi Rösch – Haus Renz

Dienstag, 06. Februar 2018
  9.30 Treff.Punkt Haus Renz
19.30 Frauenkreis Begegnung Haus Renz

Mittwoch, 07. Februar 2018
20.00 �Treffen des Fundraisingteams für die Sanie-

rung der Christuskirche im Haus der Süddt. 
Gemeinschaft in Neuweiler. 

Freitag, 09. Februar 2018
10.30 Gottesdienst im Haus Martinus

Alle Gemeindeglieder sind herzlich eingeladen.

Glaubenskurs „Aufatmen im Gottes Gegenwart“
Am Freitag, den 23. Februar beginnt wieder der 
Glaubenskurs „Aufatmen im Gottes Gegenwart“. 
Erwachsene und Jugendliche sind herzlich eingela-
den zu 11 Abenden zu den zentralen Themen der 
Bibel und des christlichen Glaubens. Der Flyer mit 
allen Informationen und Terminen kann im Internet 
heruntergeladen werden unter www.aigg.de. Fragen 
zum Kurs und Anmeldungen richten Sie bitte an die 
Mailadresse „info@aigg.de“.

Fortsetzung auf Seite 21
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Gottesdienste
Sonntag, den 04. Februar 2018
SEXAGESIMAE (60 Tage vor Ostern)
Wochenspruch: Heute, wenn ihr seine Stimme 
hören werdet, so verstockt eure Herzen nicht. 

(Hebräer 3,15) 

Martinskirche Weil im Schönbuch
10.00	� Gottesdienst (Diakon Rösch)

	� Der Gottesdienst wird von den Konfirmandinnen und Konfirmanden 
der Gruppe 1 aus Weil mitgestaltet.

	 Predigttext: 2. Korinther 12, 1-10

	 Das Opfer ist für das Weltmissionsprojekt bestimmt.

Kinderkirche & Teenskirche 
	� Kindergartenkinder ab 4 Jahren und 1. + 2. Klasse 	  

(Kirchenmäuse); Haus Renz oben. 3. Klasse bis 7. Klasse 
(Kirchenkids): Gemeindehaus Obere Halde.

  9.45	 Offener Beginn bis 10.15 Uhr
10.15	 Beginn der Kinderkirche bis 11.15 Uhr
11.00	 Teenskirche im Gemeindehaus Obere Halde

Christuskirche Neuweiler
10.00	 Gottesdienst mit Taufe (Pfarrer Krusemarck)
	 Predigttext: 2. Korinther 12,9

	 Das Opfer ist für die Arbeit von Matthias und Annedore bestimmt.
	 In diesem Gottesdienst wird Till Bauer getauft.
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Anmeldung zur Konfirmation 2019
Das Gemeindebüro hat die Eltern der möglichen 
Konfirmanden für das Konfirmandenjahr 2018/2019 
in Weil, Breitenstein und Neuweiler, soweit uns be-
kannt, angeschrieben und verteilt.
Sollte jemand, der im Jahr 2019 konfirmiert werden 
möchte keine Unterlagen erhalten haben, melden 
sie sich bitte im Gemeindebüro, Obere Halde 2, 
Telefon (0 71 57) 52 07 03 oder unter der E-Mail- 
Adresse: Gemeindebüro.weil@elkw.de
bis spätestens zum 09. Februar 2018.

Der Bildungsauftrag des ev. Pfarrhauses und sei-
ne Auswirkungen auf Staat und Gesellschaft
Im Rahmen der Ausstellung „500 Jahre Spuren der 
Reformation“ spricht Hans-Dieter Frauer, Herren-
berg am Montag, 5. Februar um 19.30 Uhr im Jo-
hannes-Brenz-Haus in Holzgerlingen zum Thema“-
Der Bildungsauftrag des ev. Pfarrhauses und seine 
Auswirkungen auf Staat und Gesellschaft“.

Seit vielen Jahren beschäftigt 
sich der Historiker und Publizist 
Hans-Dieter Frauer (Foto), Her-
renberg mit Fragestellungen um 
die Geschichte der Württember-
gischen Landeskirche. Ge-
schichten der Dichter, Denker 
Tüftler und Erfinder haben es ihm 
angetan.

Frauer war über drei Jahrzehnte im evangelischen 
Medienbereich tätig. In seinen Vorträgen paaren 
sich Wissenswertes und Humor. Er hat schon zahl-
reiche Bücher zur historischen Entwicklungen in der 
Württembergischen Landeskirche und des Pietis-
mus vorgelegt u.a. den Bestseller „Der schwäbische 
Himmel“.
Im Rahmen der Ausstellung 500 Jahre „Spuren der 
Reformation“ im Heimatmuseum Holzgerlingen.
„Reformation und unsere heutige wirtschaftliche 
Entwicklung“ spricht Hans-Dieter Frauer, Herren-
berg am Montag, 5. Februar 2018 um 19.30 Uhr im 
Johannes – Brenz – Haus, Holzgerlingen, Pfarrgar-
tenstr. 15
Öffnungszeiten im Heimatmuseum Holzgerlingen 
Friedhofstraße 6,
Sonntag, 4. Februar von 14-17 Uhr
Sonntag, 4. März von 14-17 Uhr
Sonntag, 8. April von 14-17 Uhr
Gruppen auch werktags nach Voranmeldung 	
Telefon (0 70 31) 68 08-0

Sonntag, 04. Februar 2018
18.00 �Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor 	

Joachim Kappus
Mittwoch, 07. Februar 2018
  9.00 „Atempause“

Walkingtreff für Frauen jeden Alters
Tel. (0 70 31) 65 19 36 oder (0 71 57) 6 49 42

20.00 EC-Jugendkreis
Freitag, 02. Februar 2018
17.30 Jungenjungschar
20.00 Crossroads – Der Jugendtreff in Neuweiler

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes Baptist

Katholisches Pfarramt, Bachstraße 17

Sekretariat: M. Herbig, M. Sanchez
Telefon (0 71 57) 5 38 32-0, Fax (0 71 57) 5 38 32-29, 
E-Mail: kgwd@drs.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Montag und Dienstag 9.30 bis 12.00 Uhr, Mittwoch 
16.00 bis 18.00 Uhr, Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr
Homepage: www.kgwd.drs.de, www.chiesa.de
Pfarrer Anton Feil
Schubertstraße 19, 71088 Holzgerlingen, 	  
Telefon (0 70 31) 41 98 01
Pfarrvikar Jean-Rémy Kokaya Dalo
Furtbrunnen 6, 71093 Weil im Schönbuch, 	  
Telefon (0 71 57) 7 05 37 89
Jugendreferentin Anja Siebrasse
E-Mail: jugendreferat.kgwd@gmail.com
Vermietungen Roncalli-Haus
Gabriele Riedel, Telefon (0 71 57) 6 29 99
Beerdigungsdienst
06.02..-09.02. Pastoralreferentin Christiane Breuer, 
Telefon (0 70 31) 7 47 00 oder 74 70 14

Termine
Freitag, 2. Februar
10.00 �Krabbelgruppe Roncalli-Haus 	  

Weil im Schönbuch
15.30 �Roncalli-Bande Roncalli-Haus 	  

Weil im Schönbuch
18.00 �Jugendband Roncalli-Haus 	  

Weil im Schönbuch
20.00 Jule open Roncalli-Haus Weil im Schönbuch
Samstag, 3. Februar
18.00 �Eucharistiefeier St. Martinus Waldenbuch 	

(Pfr. Kokaya/E. Mack)
Sonntag, 4. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 �Eucharistiefeier St. Johannes Baptist Weil im 

Schönbuch (Don Emeka), Bus: C. Schneider
10.30 �Wort-Gottes-Feier Bruder Klaus 	  

Dettenhausen (C. Breuer)
12.15 �Potluck Bruder-Klaus-Gemeindezentrum 

Dettenhausen
17.00 �Konzert Knabenchor Capella Vocalis 	  

St. Johannes Baptist Weil im Schönbuch
Montag, 5. Februar
19.45 �Probe Kirchenchor Roncalli-Haus 	  

Weil im Schönbuch
Dienstag, 6. Februar
  9.00 �Laudes St. Johannes Baptist 	 

Weil im Schönbuch, anschl. Frühstück im 
Roncalli-Haus

16.00 �Ital. Rosenkranzgebet Roncalli-Haus 	  
Weil im Schönbuch

Mittwoch, 7. Februar
10.15 Gottesdienst Haus im Park Dettenhausen
20.00 �Elternabend Erstkommunion Martinus-	

zentrum Waldenbuch
Donnerstag, 8. Februar
17.30 �Ökumenischer Mädchentreff für Kids im 

evang. Gemeindehaus Breitenstein
18.15 �Ökumenischer Mädchentreff für Teens im 

evang. Gemeindehaus Breitenstein
Freitag, 9. Februar
10.00 �Krabbelgruppe Roncalli-Haus 	  

Weil im Schönbuch
10.30 �Gottesdienst Haus Martinus Weil im Schön-

buch, auch die Gemeinde ist herzlich dazu 
eingeladen

15.30 �Roncalli-Bande Roncalli-Haus 	  
Weil im Schönbuch

18.11 �Kinderfasching KjG Roncalli-Haus 	  
Weil im Schönbuch

Vorschau
Samstag, 10. Februar
18.00	� Eucharistiefeier St. Martinus Waldenbuch 

(Pfr. Feil)
Sonntag, 11. Februar – 6. Sonntag im Jahres-
kreis
  9.00 �Eucharistiefeier Bruder Klaus Dettenhausen 

(Pfr. Feil)
10.30 �Eucharistiefeier St. Johannes Baptist 	  

Weil im Schönbuch (Pfr. Kokaya), 	  
Bus: C. Seiler

11.45 �Taufe St. Johannes Baptist 	  
Weil im Schönbuch (Pfr. Kokaya)

Potluck in Dettenhausen
Möchten Sie gern in netter Gesellschaft essen? 
Dann packen Sie doch etwas zu essen ein und 
kommen Sie am 4. Februar um 12:15 Uhr ins Bru-
der-Klaus-Gemeindehaus in Dettenhausen. Aus 
den mitgebrachten Speisen richten wir zusammen 
ein Buffet her, von dem sich alle bedienen dürfen. 
Getränke gibt es gegen eine Spende. Auf vielfältige 
Speisen und viele neue und vertraute Gesichter freu-
en sich Doris Dräger und Barbara Wald.

Knabenchor capella vocalis aus Reutlingen
Sonntag, 4. Februar 2018, 17.00 Uhr in 	  
St. Johannes Baptist, Weil im Schönbuch
Die Zuhörer erwartet ein herausragendes Konzer-
terlebnis mit dem Knabenchor capella vocalis Reut-
lingen. Vielen ist der besondere Auftritt Anfang letz-
ten Jahres noch in Erinnerung. Umso mehr freuen 
wir uns den Chor in diesem Jahr erneut in Weil im 
Schönbuch begrüßen zu können. Erklingen wer-
den Werke der geistlichen Chormusik aus mehreren 
Epochen.

Mitarbeiter-Danke-Fest 2018
Goldener Abend – Unter diesem Motto stand das 
diesjährige Danke-Fest für alle Mitarbeiter und Eh-
renamtlichen unserer Kirchengemeinde. Ein gelun-
gener Abend – es wurde viel gelacht unter anderem 
mit dem Kabarett „Frauengold“ und mit der musika-
lischen Vorstellung unseres neu gewählten Kirchen-
gemeinderates mit selbst Gereimtem zur Melodie 
„Auf der schwäb‘schen Eisenbahne“. 

Zum Dank stimmte der ganze Saal in den Refrain 
mit ein und war dann selbst gefordert: tischweise 
wurden Verse gedichtet und vorgetragen. Dies zeig-
te wieder einmal, wie kreativ und spontan unsere 
Gemeinde ist!
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Das bewährte Team, „die Heinzelmännchen“, sorgte 
wieder für einen reibungslosen kulinarischen Ablauf. 
Außerdem waren viele fleißige Helfer vor, während 
und nach dem Fest aktiv.
Herzlichen Dank allen, die zum Gelingen des Abends 
beigetragen haben!

Katholische italienische Gemeinde 
Gesu Misericordioso

Sekretariat – Im Hasenbühl 8:
Daniela Di Stefano, 
Telefon (0 70 31) 4 38 02 15;
E-Mail: cigm@outlook.com
Website: gesumisericordioso.de

Öffnungszeiten:
Dienstag von 	 
15.00  bis 17.00 Uhr
und Freitag von 	  
12.30 bis 14.30 Uhr

Don Emeka: (nach Vereinbarung) 
Mobil (01 62) 6 17 42 64

Sonntag, 4. Februar um 11.00 Uhr,
Messe in Schönaich.

Sonntag, 11. Februar um 11.00 Uhr,
Messe in Waldenbuch St. Martinus.

Sonntag, 18. Februar um 11.00 Uhr,
Messe in Schönaich.

Bibelkurs am 3. Februar um 16.30 Uhr 	  
in Schönaich.

Montag, 5. Februar um 18.00 Uhr:
„Rosenkranzgebet“ in Schönaich.

Jeden Dienstag um 16.00 Uhr:
„Rosenkranzgebet“ in Weil im Schönbuch (Roncalli- 
Haus)
Die italienische Kirchengemeinde veranstaltet in die-
sem Jahr wieder das Faschings-Fest
Wann? Am 10.02.18 ab 18.30 Uhr
Wo? Im Gemeindehaus Großer Saal der kath. Kirche
Für eine verbindliche Anmeldung, bitte an das Se-
kretariat oder Herrn Parlabene zugehen. 
Telefon (0 70 31) 65 51 39.
Jede Familie bringt Essen und Trinken mit, das wir 
wir üblich zur Verfügung stellen.

Evangelisch-  
Methodistische Kirche

Christuskirche, Im Hasenbühl 26

Pastorin:
Ellen Widmer, Im Röhrle 5, 71101 Schönaich
Telefon (0 70 31) 2 04 07 38

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.schoenaicherkirchen.de/emk

Donnerstag, 01. Februar 2018

17.00 Sport (Gemeindehalle)

Freitag, 02. Februar 2018

18.00 TeE´N´CaFe

Sonntag, 04. Februar 2018

  9.15 Gebetskreis vor dem Gottesdienst
  9.30 Gottesdienst mit Pastorin Ellen Widmer

Gliederaufnahme
parallel Sonntagschule
anschließend Kirchenkaffee

Montag, 05. Februar 2018

16.00 �KEKS: Kinder-Eltern-Kicher-Spaß von 1 bis 5 
Jahre & Eltern; Singen, Basteln, Spielen und 
gemeinsamer Austausch
Kontakt: keks-emk@gmx.de

17.30 Jungschar

07.-10. Februar 2018
Willow-Kongress in Dortmund

Mit einer Teilnehmergruppe unseres Bezirks.

Es ist das Wort ganz nahe bei dir, 
in deinem Munde
und in deinem Herzen, dass du es tust.
5. Mose 30,14

Neuapostolische Kirche  
Weil im Schönbuch

Vorsteher: Markus Schlayer
Lindenstraße 15, 71101 Schönaich
Telefon (0 70 31) 68 12 70

Motto für Februar

Ich liebe Jesus...
deshalb halte ich mich gern da auf, wo er ist – wie 
hier.

Unsere Gottesdienste

Sonntag, 4. Februar
  9.30 Gottesdienst in Weil

Mittwoch, 7. Januar
20.00 Gottesdienst in Weil

Sonstige Veranstaltungen

Freitag, 2. Februar
20.00 Willkomensprobe Orchester in Berkheim

Sonntag, 4. Februar
10.45 Chorprobe in Weil

Montag, 5. Februar
14.00 Seniorennachmittag in Weil

Dienstag, 6. Februar
20.00 Jugendchorprobe im Forum Fasanenhof

Besuchen Sie uns im Internet:
www.nak-stuttgart-degerloch.de
Wo wir sind/Gemeinden/Weil im Schönbuch

Die Vereine informieren

Arbeiterwohlfahrt  
OV Weil im Schönbuch  
Holzgerlingen

Kurzfristig noch freie Plätze im Freiwilligen So-
zialen Jahr und Bundesfreiwilligendienst bei der 
AWO Württemberg
Einsatz zählt – und zahlt sich aus!

Die AWO Württemberg bietet ab Februar/März kurz-
fristig noch vereinzelte freie Plätze im
Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ) oder Bundesfreiwilli-
gendienst (BFD) an.
Beide Freiwilligendienste sind Bildungs- und Orien-
tierungsjahre für junge Menschen aller
Nationalitäten zwischen 15 und 27 Jahren. Sie be-
stehen aus einer praktischen Hilfstätigkeit in Vollzeit 
in einer sozialen Einrichtung sowie 25 begleitenden 
Seminartagen. Die Einsatzstelle bezahlt dafür ein Ta-
schengeld von mind. 300 Euro und übernimmt alle 
Sozialversicherungsbeiträge.
Ein Freiwilligendienst zahlt sich aus: für die Gesell-
schaft – und nicht zuletzt vor allem auch für die jun-
gen Menschen, die sich engagieren.
Interessierte wenden sich für den kurzfristigen Be-
ginn im Februar/März schnellstmöglich an das
Referat Freiwilligendienste:
Telefon (0 70 31) 28 60 60,
E-Mail: freiwilligendienste@awo-wuerttemberg.de

  
DLRG Ortsgruppe  
Weil im Schönbuch

Internet: weil-im-schoenbuch.dlrg.de

Vereinsmeisterschaft 2018
Dieses Jahr führen wir die Meisterschaft wieder 
während des Trainings durch. Zeitnahmen für die 
einzelnen Disziplinen werden an den drei Trainings-
montagen im Februar durch eure Trainer durchge-
führt. Es ist keine Anmeldung notwendig: Wer da ist, 
schwimmt mit.
Die Siegerehrung führen wir am 2.3. um 17.30 Uhr 
im Rettungszentrum durch. Im Anschluss findet die 
Jugend-Jahreshauptversammlung statt
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40 Minuten …
wird die Tageszeitung im   

Durchschnitt  gelesen. 

86% davon lesen sie ausführlich,   
genau, und Tag für Tag.

Amtsblatt für den Kreis Böblingen
             Heimatzeitung für Böblingen, Sindelfingen, Herrenberg,          Schönbuch und Gäu
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Deutsches Rotes Kreuz  
OG Weil im Schönbuch e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der DRK Ortsverein Weil im Schönbuch e. V. lädt alle 
seine Mitglieder zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung ein. Die Jahreshauptversammlung findet 
am Samstag, 24. Februar 2018, um 19.30 Uhr, im 
Weiler Rettungszentrum, Grabenäcker 1, statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastungen
6. Nachwahl
7. Ehrungen
8. Zusammenfassung
9. Anträge, Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung bitte ich, bis 
spätestens 10. Februar 2018 beim Ortsvereinsvor-
stand einzureichen.

Dr. Alexander Moroff
Vorsitzender

Freundeskreis der Bücherei Weil im 
Schönbuch

Einladung zur Mitgliederversammlung
des Freundeskreises der Bücherei Weil im Schön-
buch am 21. Februar 2018 um 20.00 Uhr in den 
kleinen Sitzungssaal, Rathaus Weil im Schönbuch
Alle Mitglieder und interessierte Einwohner sind 
herzlich willkommen.
Tagesordnung der Sitzung:
Begrüßung, Bericht des 1. Vorsitzenden und Kas-
senbericht der Schatzmeisterin, Bericht der Kas-
senprüfung und Entlastungen, Wahl des Vorstan-
des, Ausblick 2018, Verschiedenes
Auf ein zahlreiches Erscheinen und eine interessante 
Versammlung freut sich der gesamte Vorstand.

Jürgen Klinker
1. Vorsitzender

Internet:  www.gv-weil.de
E-Mail:  gesangverein-weil@web.de

   
Gesangverein 
Weil im Schönbuch e.V.

Chorprobe
Die nächste Chorprobe ist am Dienstag, 6. Februar 
2018 um 19.50 Uhr im Haus der Musik. Wir bitten 
um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.

Volksliedersingen beim 	  
Sing- und Schwätzabend (SuSa)
Das nächste Treffen findet am Freitag, 9. Februar 
2018 um 19.00 Uhr im Haus der Musik statt.
Unsere SuSa-Abende werden immer beliebter und 
die Anzahl der Teilnehmer ist ganz schön angestie-
gen. Für alle Interessenten, die sich nicht an einen 
Verein binden möchten, gibt es noch freie Plätze. 
Kommen Sie doch mal vorbei – wir freuen uns auf 
Sie!
Hans Krämer erfüllt mit seiner Handharmonika fast 
jeden musikalischen Wunsch. Sie müssen nur gute 
Laune mitbringen, wir sorgen für Getränke und für 
Ihr Wohlbefinden!
Wir wünschen allen einen schönen und harmoni-
schen Abend!

Spruch der Woche
Wir leben in einer Zeit, wo Ehrlichkeit als Schwäche zählt 
und Lügner auf Händen getragen werden.	  
� (Albert Einstein)

E-Mail: presse@ghv-weil.de
Homepage: www.ghv-weil.de
 www.weilemer-einkaufsgutschein.de

  
Gewerbe- und Handelsverein  
Weil im Schönbuch e.V.

Terminerinnerung:
Am 6. Februar 2018 um 19.00 Uhr findet unser 
nächster Stammtisch statt. Dieses Mal treffen wir 
uns im Restaurant Delphi in der Tübinger Straße 50 
in Weil im Schönbuch.

Zu guter Letzt:
„Glücklich sind nicht die Menschen, die keine 
Sorgen haben, sondern die, die positiv mit Din-
gen leben, die alles andere als perfekt sind“
� (unbekannter Verfasser)

Kulturkreis 
Weil im Schönbuch e.V.
www.kulturkreis-weil-im-schönbuch.de, Telefon (0 71 57) 52 37 48

Ballettkarten können ab sofort reserviert werden:
Mittwoch, 7. März 2018, 19.00 Uhr
Besuch des Stuttgarter Staatsballetts
La Fille mal gardée
Das schlecht behütete Mädchen
Ballettkomödie von Sir Frederick Ashton
Dieses Ballett gehört zu den beliebtesten Hand-
lungsballetten des 20. Jahrhunderts. Die hübsche 
Lise liebt einen anderen und soll nach dem Willen 
der Mutter den reichen einfältigen Bürgersohn hei-
raten. Da muss sich das pfiffige Mädchen allerhand 
einfallen lassen, um die strenge Behütung zu um-
gehen.
Sir Frederick Ashton, Meister des englischen Stils, 
verbindet die Geschichte mit einer tänzerisch hoch 
anspruchsvollen Choreographie, die von brillanten 
kleinen Szenen bis zum großen folkloristischen En-
semble-Ballett mit allem aufwartet, was Zuschauer 
jeden Alters zum Lachen und Staunen bringt.
Beginn: 	 19.00 Uhr, Dauer: 2 Std. 40 Min.
Einführung: 	�45 Min. vor Aufführungsbeginn im 

Foyer der Oper.
Kartenkontingent im 2. und 3. Rang zu ermäßigten 
Preisen von 36 Euro bis 12 Euro (wenige Schüler/
Studentenkarten ab 7,50 Euro)
Anmeldung bei Doris M. Waibel: (0 71 57) 6 51 46

Hinweis für unsere Mitglieder
Die Jahreshauptversammlung der Mitglieder findet 
am 8. Februar 2018 im Kleinen Sitzungssaal des 
Rathauses statt. Beginn: 20.00 Uhr.
Vorgeschlagene Tagesordnung:
  1.	 Begrüßung und endgültige Festlegung der TO
  2.	 Jahresbericht 2017 des 1. Vorsitzenden
  3.	 Aussprache Teil 1
  4.	 Kassenbericht 2017 des Kassierers
  5.	 Aussprache Teil 2

  6.	 Bericht der Kassenprüfer
  7.	 Entlastung des Kassierers
  8.	 Entlastung des Vorstandes
  9.	� Anträge des Vorstandes	  

1. �Verabschiedung der neuen Satzungsvorlage 
vom 25. Oktober 2017

	 2. �Beschluss, das Genehmigungsverfahren ein-
zuleiten

	 3. �Bestätigung, die Mitgliedsbeiträge in der bis-
herigen Höhe weiter zu erheben

	 4. �Beschluss, nach Genehmigung der neuen 
Satzung die bisherige Satzung außer Kraft zu 
setzen

10. 	Anträge der Mitglieder, soweit solche vorliegen
11. 	Verschiedenes
Im Anschluss wollen wir den Abend gemütlich aus-
klingen lassen. Über eine große Teilnahme unserer 
Mitglieder würden wir uns sehr freuen.

  
Musikverein  
Weil im Schönbuch e.V.

Termine 2018 – Termine 2018
Die ersten Wochen in 2018 liegen bereits hinter uns 
und der Musikverein freut sich auf Aktivitäten ge-
meinsam mit unseren Mitgliedern, Freunden und 
Besuchern. Hier die geplanten Veranstaltungen zum 
Vormerken:
10./11.03. Hobbykünstlermarkt im Haus der Musik
17.03. Konzert im Turnerheim
14.04. Jahreshauptversammlung im Haus der Musik
10.05. Waldfest am 2. Häusle
17.06. Hoffest auf dem Biolandhof Binder
10./11.11. Hobbykünstlermarkt im Haus der Musik

Wie wäre es mit einem neuen Hobby in 2018?
Wir freuen uns auf neue Musiker!
Probe ist immer dienstags um 20.00 Uhr im Haus 
der Musik. Einfach mal reinschauen!
Vorab informieren? Infos gibt es bei Tillmann Lud-
wig, Tel. (0 15 22) 8 72 68 81 oder mvweil.online.de.

Wir suchen dich!
Die Jugendkapelle ist eine junge, motivierte Gruppe, 
die gerne gemeinsam Musik macht! Gerne wollen 
wir unser Repertoire erweitern und neue Ziele errei-
chen. Dazu brauchen wir Verstärkung!
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Wenn du also bereits ein Instrument spielst, freuen 
wir uns, wenn du einfach mal vorbeikommst. Wir 
treffen uns immer dienstags von 18.15 bis 19.45 Uhr 
im Haus der Musik.

Bis bald – die Juka-ler

Musikalische Ausbildung
Der Musikverein bietet die musikalische Ausbildung 
in den Instrumentenbereichen Posaune, Euphonium, 
Tuba, Trompete, Klarinette, Querflöte, Saxophon, 
Oboe und Schlagzeug an. Der Unterricht findet bei 
qualifizierten Fachlehrern im Haus der Musik statt.

Eine Probestunde kann jederzeit bei Tamara Völker 
(tamara@voelker-weil.de oder (01 51) 56 15 63 99 
vereinbart werden.

Der Unterricht eignet sich für Kinder ab ca. 9 Jahren, 
Jugendliche und natürlich gerne auch für Erwach-
sene.

Hast du Lust dein musikalisches
Talent zu entdecken?

Wir bilden aus im Bereich
Trompete, Klarinette, Oboe,
Querflöte, Saxophon, Posaune, 
Euphonium, Tuba, Horn und
Schlagzeug

Professioneller Unterricht durch Fachlehrer

Konnten wir dein Interesse wecken?
Dann melde dich einfach bei Tamara Völker

0151-56156399 oder tamara@voelker-weil.de

  
Radsportverein  
Weil im Schönbuch

Trainings- bzw. Abfahrtszeiten:
– �Radball:	  

Montags und donnerstags zwischen 17.00 und 
21.00 Uhr

– �Kunstradfahren:	  
Dienstags, mittwochs und freitags zwischen 16.00 
und 19.30 Uhr

– �Radtreff:	  
Freitags um 18.00 Uhr (April bis Oktober)

Feiern in der Radsporthalle
Sie suchen eine bewirtschaftete Halle für Ihre Be-
triebsfeier, Betriebsversammlung, Kommunion, 
Konfirmation, Hochzeit, Jahrgangsfeier, Taufe, Ge-
burtstagsfeier oder Trauerfeier. In unserer Radsport-
halle bieten wir Ihnen den vollen Service für Veran-
staltungen von ca. 50 bis 240 Personen.
Kontakt: Beata Leinich, Telefon (0 71 57) 53 76 95 
oder www.rvweil.de

Radbörse Vorankündigung
In der Radsporthalle findet im März wieder eine Rad-
börse statt.

  
  
Abteilung Radball

Erfolgreiche Spieltage bei den Schülern und der 
Jugend
In Graben-Neudorf konnten letzten Samstag die 
Weiler Mannschaft Lennox Laib / Clemens Frasch 
alle Punkte nach Weil im Schönbuch holen. Gegen 
Enzberg, Merklingen 1 und 2 gewannen sie jeweils 
mit 6:2, 4:0 und 6:0. Damit stehen sie auf dem zwei-
ten Platz der Tabelle und haben damit Chancen auf 
die Teilnahme an der Quali zur Baden-Württember-
gischen Meisterschaft.
In Neuenburg am Rhein spielten derweil die Spielge-
meinschaft Sindelfingen/Weil mit Jonas Meier/ Be-
nedikt Frasch in der Spielklasse Jugend U17. Zwar 
konnten sie kein Spiel gewinnen, doch zeichnete 
sich eine harmonischere Spielweise und ein verbes-
sertes Teamplay ab. Der Trainer Jürgen Leinich war 
durchaus zufrieden mit den Fortschritten des Teams.

Bezirksmeisterschaft im Radball
Letzten Sonntag fand in Nufringen die Bezirksmeis-
terschaft der Jugend und Junioren statt.
Die Mannschaft Tristan Laib/ Maximilian Leinich 
erreichte den 3. Platz in der Klasse U19 Junioren.

Eigentlich dürften sie noch in der Klasse U17 Spie-
len, da aber in Ermangelung von Meldungen Weil das 
einzige Team in dieser Klasse war, konnten sie nur 
in der höheren Altersklasse antreten. Gegen beide 
Gärtringer Mannschaften konnten Tristan und Max 
nicht gewinnen, dafür holten sie gegen beide Teams 
aus Wimsheim die nötigen Punkte. Somit sind Max 
und Tristan automatisch Bezirksmeister U17.
Unsere erste Mannschaft Jannick Bühler/ Franz 
Leinich konnte aufgrund Krankheit leider nicht an-
treten.

RVS Reit- und Fahrverein 
Schönbuch e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2018
Am Samstag, 3. März 2018 ab 19.00 Uhr 	  
Beginn 20.00 Uhr
Hotel Gärtner, Römer Str. 29, 71088 Holzgerlingen
Liebe Vereinsmitglieder,
im Namen des Reit- und Fahrvereins Schönbuch 
Holzgerlingen lade ich sie recht herzlich ein zu unse-
rer Jahreshauptversammlung 2018.
Die Vorstandsmitglieder werden wieder ausführlich 
über den Verein, die Aktionen und Ereignisse, die 
Veranstaltungen, Investitionen und Finanzen in 2017 
berichten und auch für Fragen und Anregungen zur 
Verfügung stehen. Da in diesem Jahr keine Wahlen 
anstehen, wollen wir uns hierzu unter Verschiedenes 
genügend Zeit nehmen.
Unsere Versammlung soll aber auch Gelegenheit 
zum gegenseitigen Gespräch bieten. Deshalb be-
steht die Möglichkeit, den Abend mit einem gemein-
samen Essen ab 19.00 Uhr zu beginnen, bevor wir 
um 20:00 offiziell mit den Themen der Hauptver-
sammlung starten.
Die Vorstandschaft schlägt folgende Tagesord-
nung vor:
Begrüßung und Bericht durch den ersten Vorsitzen-
den Siegfried Holzapfel; Ehrungen der Mitglieder für 
25, 40 und 60 Jahre Mitgliedschaft; Berichte über 
die Vereinsaktivitäten 2017
Siegfried Holzapfel: Anlagenverwaltung und Inves-
titionen
Karin Kopp: Sportliche Veranstaltungen
Lisa Renz: Bericht über die Voltige
Simone Blümer: Bericht über die Vereinsfinanzen;
Bericht der Kassenprüfer Erwin Drexler und Anita 
Holzapfel; Entlastung der Vorstandschaft; Haus-
haltsplan 2018; Anträge; Verschiedenes
Bitte denken Sie daran, dass Anträge, die unter 
Punkt 7 behandelt werden sollen, bis spätestens 
acht Tage vor der Hauptversammlung beim ersten 
Vorsitzenden eingegangen sein müssen.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen.
Die Vorstandschaft des RVS i.V. Siegfried Holzapfel 
1. Vorsitzender

  
Schönbuchsenioren  
Weil im Schönbuch

Schönbuchsenioren
Narri, narro, helau und alaaf, liebe Schönuchsenioren,
zu unserem närrischen Clubnachmittag möchte ich 
Euch recht herzlich einladen, und zwar am Dienstag, 
6. Februar 2018, 14.00 Uhr ins Turnerheim in Weil.
Traditionsgemäß gibt es um ca. 17.30 Uhr, wer 
möchte, Saitenwürstle mit Brötchen!
!!! Bitte beachten!!!
Ende ca. 18.30 Uhr.
Wir laden Euch ein zu Kaffee oder Tee, Berliner und 
Brezeln, sowie ein mit Sicherheit tolles Programm 
mit „Spaß an d‘r Freid“, wir freuen uns darauf!!!
Wäre schön, wenn ihr Euch närrisch anzieht und 
wenn es nur ein Hütchen ist.
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Wollten Sie nicht schon länger mal „rein schnup-
pern“? dazu ist jetzt doch die Gelegenheit, wir freu-
en uns auf Sie!
Für Nichtmitglieder erheben wir einen Unkostenbei-
trag in Höhe von 10,00 Euro, darin sind enthalten 
Berliner, Brezel, Kaffee oder Tee und das Programm 
von „Spaß an d‘r Freid“.
Auf Euren zahlreichen Besuch freuen sich Brigitte 
mit Team
Kontaktadresse: Brigitte Kittel, Telefon (0 71 57) 6 22 51

Im Internet findet ihr uns unter:
www.weilemer-schuetzen.de oder bei Fragen einfach 
eine E-Mail an info@weilemer-schuetzen.de senden.

Die Vereinsgaststätte ist nur am Mittwoch und Sonn-
tag während den Trainingszeiten geöffnet.

Jugend:
Bogenschießen:
Dienstag, 	 18.00 bis 20.00 Uhr
Donnerstag, 	18.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, 	 13.00 bis 15.00 Uhr und 	  
	 18.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, 	 15.00 bis 17.00 Uhr 	  
	 Luftgewehr u. Luftpistole.
Samstags ist von 13.00 bis 17.00 Uhr für alle Ju-
gend-Disziplinen ein Schnuppertraining möglich.

Erwachsene:
Dienstag, 	 18.00 bis 20.00 Uhr 	 Bogenschießen
Mittwoch, 	 19.00 bis 21.00 Uhr 	 Schießbetrieb,
Donnerstag, 	18.00 bis 20.00 Uhr 	 Bogen
Freitag: 	� Schießbetrieb nur nach Absprache mit 

der Sportleitung
Samstag, 	 14.00 bis 17.00 Uhr 	 Schießbetrieb
Samstag, 	 18.00 bis 20.00 Uhr 	 Bogen
Sonntag, 	 10.00 bis 12.00 Uhr 	 Schießbetrieb

Kontakt
Web: http://www.weilemer-schuetzen.de
Facebook: http://www.facebook.com/Weilemer-

Schuetzen
e-Mail info@weilemer-schuetzen.de

Im Web, auf Facebook und per e-Mail

für alle 
offen

Weiherhalde 3, 71093 Weil im Schönbuch

  
Schützenverein  
Breitenstein e.V. 

Schützen pflegen das immaterielle Kulturerbe.

Ergebnis
Am 21. Januar 2018 fand der Kreisligawettkampf 
Luftpistole in Breitenstein statt.
SV Breitenstein 1 verlor ganz knapp gegen den SV 
Mönchberg 1 mit 1357 zu 1368 Ringen. Wir gratulie-
ren den Gewinnern.

Von Breitenstein kamen in die Wertung:
Jill Rezes 	 341 Ringe
Margit Gruber 	 339 Ringe
Daniel Woggon 	 339 Ringe
Michael Gmoser 	338 Ringe

So finden Sie uns im Internet:
mit unseren QR-Codes...

Zum Verein und auch 
zur Gaststätte

Auf Facebook

  
Schwäbischer Albverein 
OG Weil im Schönbuch

Rückblick zum Neujahrsempfang 2018
Ein gelungener Einstieg für das Jahr 2018, war der 
Neujahrsempfang in der Breitensteiner Halle, am 
vergangenen Sonntag, 21. Januar 2018 Sehr erfreut 
und überrascht war die Ortsgruppe des Schwä-
bischen Albvereins Weil im Schönbuch über den 
durch Bürgermeister Lahl überreichten Scheck im 
Wert von 500 Euro von der Kreissparkasse Weil im 
Schönbuch, für ihr 50-jähriges Vereinsjubiläum. Die 
Vorstandschaft möchte hiermit nochmal allen zahl-
reichen Helfern, die beim Stehempfang für Imbiss 
und Getränke sorgten, die sowohl vor als auch hinter 
der Theke, ein herzliches Dankeschön aussprechen.
Euer Vorstand Karl Schittenhelm.

Terminvorschau
Februar
So.18.2 Renningen – Magstadt – Herbert Jilg und 
Doris Loibl.
März
So. 4.3 Zum Mittelpunkt von Baden-Württemberg – 
Willy Gorhan.
Fr.16.3 Hauptversammlung ab 19.00 Uhr in der 	
Weiler Hütte.
Sa.17.3 Gauvertreter-versammlung im Bürgersaal 	
in Schönaich um 14.00 Uhr.
So. 25.3 Korntal – Grüner Heiner – Ditzingen – 	
Herbert Jilg und Doris Loibl.

  
Ski- und Snowboardschule 
Schönbuch e.V.

14. Schönbuch Winter Cup (SWC) am 24. Februar 
2018 in Balderschwang/Allgäu
Hallo liebe Ski- und Snowboardfreunde im Schönbuch!
Jetzt geht´s rund im Schönbuch: Die Ski- und Snow-
boardschule Schönbuch e.V. (kurz: SUSSS) bietet 
allen Gemeinden ein tolles Spektakel an. Am 24. Fe-
bruar 2018 veranstalten wir den „Schönbuch Win-
ter Cup“ – zum 14. Mal: Ortsübergreifende Ski- und 
Snowboardmeisterschaften!
Was wird wohl am Rande der Rennstrecke los sein, 
wenn sich Waldenbucher, Weiler, Dettenhäuser und 
Steinenbronner Ski- und Snowboardfans mit den 
Einwohnern aus Holzgerlingen, Altdorf, Hildrizhau-
sen und Schönaich im fairen, sportlichen Wettkampf 
messen? Wir lassen uns genau so überraschen wie 
ihr. Aber eins steht fest: Wir werden für die richtigen 
Rahmenbedingungen und reichlich Stimmung sor-
gen – vor, während und nach dem Rennen! Auch das 
„Schönbuch-Feeling“ soll wieder vermittelt werden. 
Schließlich sind alle Ortschaften nur wenige Kilome-
ter voneinander getrennt und liegen eben im Herzen 
des Naturparks Schönbuch. Nach der Premiere im 
letzten Jahr geht es wieder nach Balderschwang!

Basisinformationen zum „14. Schönbuch Winter Cup“:
•	 Veranstalter: Ski- und Snowboardschule 	

Schönbuch e.V.
•	 Termin: Samstag, 24. Februar 2018
•	 Ort: Balderschwang im Allgäu
•	 Programm: Rennen, After-Race-Party und 	 

Siegerehrung vor Ort
•	 Anreise: Bus (optional) oder Privat-PKW
•	 Rennmodus: Einzel- und Mannschaftswertungen 

plus Gemeindewertung!
– �Einzelwertungen nach verschiedenen Alters- und 

Geschlechtsklassen
– �Mannschaftswertung für Familien mit mindestens 

4 Teilnehmern
– �Mannschaftswertung für sonstige Mannschaften 

mit mindestens 6 Teilnehmern, z.B. Vereine, Ab-
teilungen, Unternehmen, Stammtisch, Gemeinde-
räte,...)

– �Beste Schönbuchgemeinde (Wanderpokal), 	
Titelverteidiger ist Schönaich

– �WICHTIG! Die bisherige Eingrenzung auf Teilneh-
mer aus den Schönbuchgemeinden wurde letz-
tes Jahr aufgehoben, sodass Teilnehmer aus den 
Schönbuchgemeinden nun auch Teams mit ihren 
Kollegen aus der Arbeit, einem Verein oder einer 
anderen Gruppe anmelden können!

•	 Startgeld: bis 19 Jahre: 6 Euro, ab 20 Jahre: 10 Euro, 
Mannschaften, Familie: 12 Euro, Mannschaften, 
Sonstige: 15 Euro

•	 Leistungen: Renndurchführung, Preise, Medaillen, 
„Fresskörbe“ und Rahmenprogramm

•	 Preise: Medaillen, Pokale, Wanderpokale, Sach-
preise

•	 Anmeldung: im Internet unter www.susss.de, hier 
gibt‘s auch alle weiteren Infos zum SWC

•	 Organisation: Anais Lowatscheff, Telefon (01 51) 
64 62 34 17

Wir freuen uns auf eure zahlreiche Beteiligung und 
bedanken uns an dieser Stelle bei den Schönbuch-
gemeinden für ihre tolle Unterstützung im Vorfeld 
der Veranstaltung.
Eure Ski- und Snowboardschule Schönbuch e.V.

Jugend-Faschingscamp in Fieberbrunn/Tirol (A) 
vom 14.-18. Februar 2018
Ein SUSSS-Winter ohne Jugendfaschingscamp 
– undenkbar. Daher haben wir schon frühzeitig re-
serviert und fahren auch dieses Jahr wieder in den 
Skicircus Saalbach-Hinterglemm-Leogang mit Fie-
berbrunn: Durch die Verbindungbahn zwischen Fie-
berbrunn und Saalbach stehen uns ca. 270 Pisten-
kilometer und 70 Lifte zur Verfügung. Ein perfekter 
Abschluss der Faschingszeit!
Wie immer übernachten wir mitten im Skigebiet und 
sind damit morgens stets die Ersten auf der Piste 
und abends die Letzten, die sie verlassen. Auf der 
Hütte gibt´s die gewohnte Rundum-Versorgung (3x 
Vollpension, 1x Halbpension). Und auf der Piste? Da 
gibt´s von unseren SUSSS-Übungsleitern jede Men-
ge Tipps und Tricks rund um euer Sportgerät – egal 
ob ihr nur den letzten Feinschliff gebrauchen könnt 
oder euch zum ersten Mal auf die Pisten wagt. Ne-
ben zahlreichen Events und Workshops rund ums 
Skifahren und Boarden, bieten wir beispielsweiße 
auch die notwendige Entspannungskur beim Mas-
sageworkshop an. Auch das Feiern darf selbstver-
ständlich nicht zu kurz kommen.
Diese Ausfahrt ist ein Muss für alle jugendlichen Win-
tersportler, allerdings sind die Plätze wie immer rar 
und schnell vergriffen. Also meldet euch jetzt noch 
schnell an, bevor ihr dieses spannende Highlight im 
SUSSS-Kalender verpasst! Alle Details zu Leistun-
gen und Preisen, Ansprechpartner für Rückfragen 
sowie Online-Anmeldung unter www.susss.de
Pfürtiii und bis dann!
Eure Ski- und Snowboardschule Schönbuch e.V.
SUSSS
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Web:  www.sportvereinigung-weil.de
Postalisch:  SpVgg Weil im Schönbuch e.V. 

Postfach 11,  
71089 Weil im Schönbuch

oder:  Geschäftsstelle:  
Hauptstraße 83,   
71093 Weil im Schönbuch

e-mail: Geschaeftsstelle@sportvereinigung-weil.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
 Mo., Do. 18.00–20.00, Mi. 10.00–12.00 Uhr
 Telefon: (0 71 57) 5 34 98 53

  
Sportvereinigung  
Weil im Schönbuch e.V.

"Mehr Infos hier:"

Für unsere Mitglieder zur Information
Am 5. Februar 2018 wird der jährliche Vereinsmit-
gliedsbeitrag fällig und per Lastschrift eingezogen.

  
  
Abteilung Badminton

Trainingszeiten
Training der Erwachsenen:
Findet immer (außer in den Schulferien) im neuen 
Weilemer Sportzentrum, mittwochs von 20.00 bis 
22.00 Uhr, statt.
Schläger und Bälle sind ausreichend vorhanden, 
ebenso Ansprechpartner. Wir haben 9 Plätze, so daß 
im Extremfall (immer 4 auf einer Spielfläche) 36 Spie-
ler trainieren können.
Kindertraining: (ab 8 Jahren)
Findet immer (außer in den Schulferien) donners-
tags, von 18.00 bis 19.00 Uhr statt. Ansprechpartner 
sind Svenja (svenja.theessen@hotmail.de) & Joshua.
Jugendtraining: (ab 13 Jahren)
Im Winter:
Mittwochs (außer in den Schulferien) von 19.00 
bis 20.00 Uhr Uhr in der „alten“ Halle im Weilemer 
Sportzentrum. (u.a. Zirkel-Training, Funktionsgym-
nastik, Ball-bzw. Gruppenspiele)
Es bleibt unsererseits der Aufruf:
„Kommt einfach mal vorbei und schnuppert rein!“

  
  
Abteilung Fußball

Die Vorbereitung hat gestartet!
Alle bedanken sich noch mal recht herzlich für 
die super toll organisierte Winterfeier. Der Dank 
geht an alle Helfer, die diesen Abend zu einem 
gelungenen Abend gemacht haben!!!
Beide Mannschaften haben mit der Vorbereitung 
angefangen.
Vorbereitungsspiele:
Dienstag, 6. Februar 2018:
19.30 Uhr: Holzgerlingen 1 – Weil 1
Sonntag: 11. Februar 2018:
15.00 Uhr: Ehningen 1 – Weil 1

Abteilung Jugendfußball

Samstag, 3. Februar 2018 ab 13.30 Uhr E Jugend 
Hallenturnier in Holzgerlingen Schönbuchhalle

Sonntag, 4. Februar 2018 ab 9.00 Uhr F 1 Jugend 
Hallenturnier in Holzgerlingen Schönbuchhalle

Sonntag, 4. Februar 2018 ab 13.30 Uhr F 2 Jugend 
Hallenturnier in Holzgerlingen Schönbuchhalle

Sonntag, 4. Februar 2018 ab 16.00 Uhr Bambinis 
Hallenturnier in Gärtringen Theodor Heuss Halle

HSG Geschäftsstelle
Hauptstraße 83, 71093 Weil im Schönbuch
Telefon (0 71 57) 5 34 98-52
www.hsg-schoenbuch.de

  
  
HandballSpielGemeinschaft 

Ergebnisse vom Wochenende
1. Männer, Württembergliga Nord
TV Bittenfeld 2 – HSG Schönbuch � 29:35

Rückblick:
Mit stark dezimiertem Kader zur erwarteten Nie-
derlage
Nicht um die erwartete Niederlage herum kam die 
HSG Schönbuch beim TV Bittenfeld II, dem sou-
veränen Tabellenführer der Württembergliga Nord. 
Nach dem 29:35 war Trainer Thomas Dangel aber 
alles andere als enttäuscht.
Zur Erinnerung: Die HSG Schönbuch musste auf 
einige wichtige Spieler verzichten. Sascha Hejny, 
Tim Großmann, Benjamin Wolf und Aaron Buneta 
fehlten. Am Spieltag meldete sich auch noch Tho-
mas Sommer krank. Dafür meldete sich Lennart 
Kann, der erst am Spieltag um 16.30 Uhr von der 
Geschäftsreise aus den USA zu Hause ankam, beim 
Trainer zurück. „Sich da zur Verfügung zu stellen, 
das ist ganz großer Mannschaftsgeist“, lobte Dangel 
den Rechtsaußen, der im Spiel keinen einzigen Fehl-
wurf hatte. Dennoch, die Niederlage konnte auch er 
nicht verhindern. Dafür hatte der Tabellenführer im 
ehemaligen Bundesligaspieler Martin Kienzle einen 
absoluten Ausnahmekönner in seinen Reihen. Er 
brachte es allein auf 13 Feldtore. Wenn die Gäste 
dachten, sie hätten den Angriff unter Kontrolle, kam 
Kienzle und traf aus zehn Metern ins Schwarze. 
Aber die HSG Schönbuch hielt in den ersten Mi-
nuten hervorragend mit. Erst nach dem 3:3 setzte 
sich der Tabellenführer auf 6:3 ab und erhöhte nach 
einer Viertelstunde auf 11:6. Thomas Dangel nahm 
die Auszeit und in der Folge kam seine Mannschaft 
wieder heran. Jan Marks, Janek Förch, Christoph 
Zegledi, Tim Gauss und Frank Herold verkürzten bis 
kurz vor der Halbzeit auf 17:15. Ging da etwa noch 
mehr? Jonathan Buck beantwortete diese Frage mit 
seinem Treffer zum 18:15 Pausenstand.
Nach dem Seitenwechsel setzte sich der Spitzenrei-
ter schnell wieder auf fünf Tore ab (23:18). „Wir beka-
men keinen richtigen Zugriff in der Abwehr“, räumte 
Dangel ein. Aber die Schönbuch-Sieben gab nach 
wie vor ihr Bestes und kam in der 45. Minute durch 
einen Siebenmetertreffer von Janek Förch, der dabei 
Bundesliga-Torhüter Daniel Sdunek verlud, auf 26:23 
heran. Bittenfeld antwortete aber schnell mit dem 
28:23. „Solange unsere Kräfte reichten, hielten wir 
dagegen“, freute sich Dangel. Näher als auf vier Tore 
konnte die Schönbuch-Sieben aber nicht mehr ver-
kürzen. In der Schlussphase wuchs der Vorsprung 
der Bundesliga-Reserve auf sechs Treffer (34:28) an 
und am Ende feierte der TV Bittenfeld II einen stan-
desgemäßen Sieg. Die Planungen Dangels sind aber 
bereits jetzt auf die Partie in Alfdorf (Freitagabend, 
09.02.2018) ausgerichtet. „Dort wollen wir etwas rei-
ßen“, kündigt der Schönbuch-Coach an. Er selbst 
wird dazu das Videostudium noch intensiver betrei-
ben, um seine Mannschaft optimal auf diese Partie 
vorzubereiten. „Schließlich haben wir gegen Alfdorf 
noch nie gewonnen“, packt Dangel der Ehrgeiz.
HSG Schönbuch: Herz, Fischer, Gauss (2), Zegledi 
(1), Förch (7/2), Krüger (2), Marks (7), Kann (3), T. 
Wolf (1), Herold (6).

1. Frauen, Bezirksklasse
HSG Schönbuch – VfL Pfullingen � 24:35

2. Männer, Bezirksliga
HSG Schönbuch II – TV Rottenburg � 30:20 (17:9)
Ein standesgemäßen Erfolg feierte die zweite Mann-
schaft der HSG Schönbuch gegen das Schlusslicht 
vom Neckar. Eine Viertelstunde lang (7:7) hielten die 
Gäste mit, dann legte die Schönbuch-Sieben be-
sonders in der Abwehr einen Zahn zu. Auch Torhüter 
André Kurz steigerte sich nun und konnte einige Bäl-
le der Gäste parieren. Die fälligen Tempogegenstö-

ße verwandelten Stefan Appelrath und Daniel Horn 
sicher zum 9:7. In doppelter Überzahl erhöhten die 
Gastgeber wenig später auf 14:8 und bestimmten 
bis zur Pause bei Toren von Markus Maier, Philipp 
Gauß und Alexander Huber eindeutig das Spielge-
schehen.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit war es aber mit 
der Herrlichkeit der Heimmannschaft vorbei. „Da 
kannst du in der Pause reden, was du willst“, hader-
te HSG-Trainer Wolfgang Wagner. Die Rottenburger 
nutzten den Durchhänger der Gastgeber und kamen 
auf 19:16 heran. Wagner nahm dann eine Viertel-
stunde vor Schluss die Auszeit und fand offenbar die 
richtigen Worte, um sein Team zu mehr Engagement 
zu ermuntern. Dieses legte in der Folgezeit einen 
Zahn zu und baute den Vorsprung über schnelle Ge-
genstöße auf 22:17 aus. „Wir haben total den Faden 
verloren“, räumte Rottenburgs Trainer Frank Wagner 
ein. Bei diesem Spielstand war die Partie entschie-
den, die ersatzgeschwächt angetretenen Gäste fan-
den nun kein Mittel mehr, um den Erfolg der HSG 
Schönbuch noch einmal in Gefahr zu bringen. Am 
Ende hieß es 30:20 für die Gastgeber, die mit die-
sem Erfolg auf Tabellenplatz drei vorrückten. Beste 
Torschützen: Gauß (10), Huber (8/3).

3. Männer, Kreisliga B
HSG Schönbuch 3 – VfL Nagold � 38:24
B-Jugend männlich, Bezirksklasse
HSG Schönbuch – TV Rottenburg � 24:22
C-Jugend männlich, Landesliga 1
H2Ku Herrenb – HSG Schönbuch � 30:18
C-Jugend männlich, Bezirksklasse
HSG Schönbuch 2 – HSG BB/Sifi � 31:27

Hartes Stück Arbeit mit 39 Sekunden  
Powerhandball
Ein hartes Stück Arbeit wartete am Wochenende zu 
ungewohnter Zeit am Sonntag um 17.00 Uhr ge-
gen die HSG Böblingen / Sindelfingen 2 auf Fabian, 
Jakob, Lennart, Lukas, Marc, Marvin, Noah, Oliver, 
Philipp, Raik und Sebastian sowie auf die kurzfristig 
von der D-Jugend aushelfenden Ben und Conrad.
Wie schon im Hinspiel erwiesen sich die „BöSis“ als 
unbequemer Gegner, der gleich zu Beginn immer 
wieder ein Tor vorlegte, ehe die HSG die Begegnung 
drehte und sich beim 6:4 erstmals etwas absetzen 
konnte. Nach äußerst zerfahrenen ersten Minuten 
schien dabei so etwas wie Sicherheit ins Spiel der 
C2 zu kommen. Das hatte jedoch nicht lange Be-
stand, denn wie schon zuvor gab es wieder unge-
wöhnlich viele technische Fehler, Kreisübertritte und 
Fehlwürfe, zudem konnten die Gästespieler ein ums 
andere Mal einlaufen und frei vom Kreis werfen, was 
es ihnen einfach machte, mit 5 Toren in Folge auf 6:9 
davonzuziehen.
Mit viel Einsatz war beim 10:10 in der 19. Minute 
wieder der Ausgleich geschafft, doch wieder konn-
ten die Gäste auf 12:15 davonziehen. Dann zeigten 
die HSG-Youngsters, wie erfolgreich und effektiv 
man mit schnellem Spiel sein kann. Durch konse-
quentes Stören der „BöSis“ früh im Spielaufbau 
wurden diese zu Fehlern gezwungen und durch drei 
Tore innerhalb von 39 Sekunden (!) wurde bis zum 
Halbzeitpfiffe auf 15:15 ausgeglichen.
Nach dem Wechsel kam die C2 besser ins Spiel und 
konnte nach 29 Minuten beim 19:16 den Vorsprung 
erstmals auf drei und kurze Zeit später beim 22:18 
auf vier Tore ausbauen. Die Gäste gaben sich jedoch 
noch nicht geschlagen und schafften 10 Minuten vor 
Schluss beim 26:25 wieder den Anschluss. Davon 
zeigte sich der HSG-Nachwuchs jedoch wenig be-
eindruckt und sorgte mit vier Treffern in Folge für die 
Vorentscheidung, am Ende stand mit 31:27 ein Sieg 
zu Buche, der angesichts der vielen technischen 
Fehler härter umkämpft war als nötig.
D-Jugend gemischt, Bezirksliga
HSG Schönbuch – SG Ober-Unterhausen � 20:18
D-Jugend gemischt, Bezirksklasse
HSG Schönbuch – HSG BB/Sifi � 12:30
D-Jugend weiblich, Kreisliga A-1
HSG Schönbuch – TSV Ehningen � 18:16
HSG Schönbuch – TV Großengstingen � 10:7
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Weibliche D-Jugend bleibt Tabellenführer

Die HSG Schönbuch Mädels der weiblichen D-Ju-
gend haben ihre Tabellenführung vergangenen 
Samstag, 27.01. beim Spieltag in Pfullingen ver-
teidigen können. Gegen den ersten Gegner, TSV 
Ehningen lag die Mannschaft die komplette Spielzeit 
immer in Führung und gewann dieses Spiel verdient 
mit 18:16. Beim zweiten Spiel gegen TV Großengs-
tingen war der Beginn etwas holprig, besonders in 
der Abwehr waren die Beine zu langsam. Doch in 
der 10. Minute gelang der Ausgleichstreffer. Ab die-
sem Zeitpunkt spielten die Schönbuch Mädels auf-
merksamer und konnten das Spiel mit 10:7 gewin-
nen. Toll gemacht und weiter so!
Es spielten: Adea, Emely, Jule, Laura, Leni, Lia, Lot-
ta, Nadine, Pauline, Sarah, Stella und Vivien

Spiele am Wochenende
Vorschau:
Die Frauenmannschaft und die Männer2 spielen 
beide am Samstag, 3. Februar 2018, bei der SG 
Ober-/Unterhausen in der Ernst-Braun-Halle in Un-
terhausen. Den Auftakt machen dabei die Frauen, 
die bereits um 13.15 Uhr antreten müssen. Dabei 
kann das Team von Trainer Volker Wesseloh ganz 
befreit aufspielen, hat es doch nach der knappen 
24:25 Niederlage zuhause gegen den VfL Pfullingen 
2 die Chance auf eine vordere Platzierung in der Be-
zirksklasse eingebüßt.
Anders ist die Situation bei der Männer2, die um 
15.15 antritt. Nach zwei Siegen zu Beginn der Rück-
runde hat sich das Team auf den dritten Platz vorge-
schoben. Damit avanciert die Begegnung in Unter-
hausen zum Spitzenspiel, Der Gegner liegt derzeit 
auf Rang 2 und ist Tabellenführer Großengstingen 
ganz eng auf den Fersen. Die Heimmannschaft ist 
also motiviert bis in die Haarspitzen. Aber auch die 
Schönbuch-Sieben befindet sich derzeit auf einem 
Höhenflug und will nicht auf dem Boden der Tatsa-
chen landen. Entscheidend wird sein, ob die Gäste 
in der Partie einen Durchhänger vermeiden können.

Auswärtsspiele
Samstag, 3. Februar 2018
1. Frauen, Bezirksklasse
Ernst-Braun-Halle in Lichtenstein-Unterhausen
13.15 Uhr SG O‘/U‘hausen – HSG Schönbuch
C-Jugend weiblich, Bezirksklasse
Volksbank Arena in Rottenburg
13.30 Uhr TV Rottenburg – HSG Schönbuch
D-Jugend gemischt, Bezirksklasse
Freibühlhalle in Engstingen-Großengstingen
14.00 Uhr TV Großengst – HSG Schönbuch 2
C-Jugend männlich, Bezirksklasse
Sporthalle in Gäufelden-Nebringen
14.45 Uhr SG Nebr/Reust – HSG Schönbuch 2
2. Männer, Bezirkskliga
Ernst-Braun-Halle in Lichtenstein-Unterhausen
15.15 Uhr SG O‘/U‘hausen 2 – HSG Schönbuch 2

Auswärtsspiele
Sonntag, 4. Februar 2018
E-Jugend gemsicht 4+1/3
Murkenbachhalle 1 in Böblingen
12.40 Uhr H2Ku Herrenberg 3 – HSG Schönbuch
E-Jugend gemischt 4+1/4
Murkenbachhalle 1 in Böblingen
13.05 Uhr H2Ku Herrenberg 4 – HSG Schönbuch 2

E-Jugend gemisch 6 + 1
Murkenbachhalle 1 in Böblingen
15.30 Uhr HSG Schönbuch – TV Großengstingen
16.20 Uhr HSG Schönbuch – Spvgg Mössingen 2

  
  
Abteilung Turnen

Verleihung des Sportabzeichens
Alle fleißigen Sportler, die 2017 das deutsche Spor-
tabzeichen erfolgreich bestanden haben, waren zur 
Übergabe am Mittwoch, 31. Januar 2018 im Rat-
haus eingeladen.
Herzliche Glückwünsche an alle Absolventen. Für 
dieses Jahr erwarten wir wieder eine hoffentlich 
hohe Teilnehmerzahl. Keep moving!

Schneeausfahrt nach Ofterschwang
Auch dieses Jahr lädt die Turnabteilung wieder zu 
einer Schneeausfahrt ein. Dieses Jahr gehen wir am 
24. Februar 2018 in das Familienskigebiet Gunzes-
ried-Ofterschwang im Allgäu. Neben Ski- und Snow-
boardfahrern sind auch Wanderer herzlich eingela-
den sich für den Ausflug anzumelden.
Anmeldungen und mögliche Fragen bitte an Marina 
Knabe.(marina.knabe@gmx.de)

Bezirksmeisterschaften 2018 in Rutesheim
Die neue Wettkampfsaison beginnt am 3. März 2018 
mit den Bezirksmeisterschaften in Rutesheim. Die 
Anmeldepapiere wurden bereits verteilt. Der Anmel-
deschluss ist der 2. Februar 2018.
Ihre Ansprechpartner bei Fragen sind die Trainier ih-
res Kindes oder Magdalena Jantsch.

  
Tischtennis-Club  
Breitenstein e.V.

Vorschau: Samstag, 3. Februar 2018
Beginn: 17.00 Uhr
SV Leonbert/Eltingen VI – TTC Breitenstein
Rückblick: Am vergangenen Wochenende starte-
te auch für uns die Rückrunde mit dem Nachbar-
schaftsduell gegen Schönaich. So einfach wie in der 
Vorrunde sollte es jedoch nicht werden. Die Gäste 
traten in verstärkter Aufstellung an, was zunächst 
aber nicht zu erkennen war. Nach den Doppeln 
und der erste Runde stand es 6:3 für uns. Im zwei-
ten Durchgang gingen die Spiele abwechselnd an 
Schönaich und an uns. Den Vorsprung aber brach-
ten wir mit einem dann doch verdienten 9:5 nach 
hause. Somit war der Rückrundenauftackt geglückt. 
Bedeutend schwerer wird am kommenden Wochen-
ende die Partie in Leonberg, wo wir leider nicht in 
Bestbesetzung trotzdem unser Glück versuchen 
wollen.

Trainingszeiten:
Donnerstags von 18.00 bis 19.30 Uhr Jugend
Donnerstags von 19.30 bis 22.00 Uhr Aktive
Alle die Lust haben Tischtennis auszuprobieren dür-
fen gerne bei uns vorbeischauen.
Wir freuenuns auf jeden neuen Mitspieler.

  
  
Tischtennis Schönbuch 

Tischtennis Schönbuch startet 2018 mit Sie-
gerehrung und Kreuzchenturnier
Anstatt einer Weihnachtsfeier gab es die Neujahrs-
startfeier:
Traditionell startete Tischtennis Schönbuch am 14. 
Januar 2018 ins Jahr 2018.
Ungefähr 70 Personen, darunter Mitglieder des 
Tischtennis Schönbuch sowie deren Verwandte ver-
brachten einen sportlichen und auch gemütlichen 
Nachmittag.

Dabei wurden Gebäckspenden, Kaffee und Tee und 
zum Abschluss Leberkäse, Hähnchenschlegel und 
Salaten verspeist.
Groß und Klein waren zudem beim Kreuzchen- Tur-
nier gefordert. Hier spielt Jung und Alt, zugelost mit 
teilweise bisher unbekannten Partnern Doppel. Das 
Los entscheidet, wer mit wem gegen welches Dop-
pel antritt- wer einen Satz bis 11 Punkte gewinnt 
erhält ein Kreuzchen. Die Person mit den meisten 
Kreuzchen gewinnt. Der Nachmittag bot zudem den 
geeigneten Rahmen für die Siegerehrung der Ju-
gendvereinsmeisterschaften 2017, die Anfang De-
zember ausgetragen wurden.
Im Namen des gesamten Vorstandes bedanke ich 
mich herzlich für alle Kuchen- und Salatspenden so-
wie die Spenden ins Jugendkässle. Ganz besonders 
klasse war zudem wieder einmal die Hilfe beim Auf- 
und Abbau- vielen Dank!

Für Tischtennis Schönbuch
Jens Uwe Renz, Jugendleiter

Ergebnisse vom Wochenende
Jugend TT Schönbuch II – SV Böblingen III � 2:6
Jugend 2 mit knappem Ausgang. „Nicht ausgebufft 
genug- sonst hätte das was werden können.“- kom-
mentierte der Betreuer. Unsere Jugend 2 hatte im 
Heimspiel in Weil im Schönbuch den VFL Sindelfin-
gen 3 zu Gast. Schon im ersten Doppel wurde klar- 
das wird ne enge Kiste. Das Doppel Ivan Kuvsinov/ 
David Klusch verlor im Entscheidungssatz. Letztlich 
konnten David Klusch, Ivan Kuvsinov, Lennard Gärt-
ner und Valentin Kröger nicht oft genug in den en-
gen Sätzen die Oberhand behalten. Valentin Kröger 
gewann noch sein Einzel, der Rest der Spiele ging 
verloren. Das Endergebnis von 2:6 war zu deutlich- 
trotzdem Kopf hoch Jungs!
Herren TT Schönbuch II – FSV Deufringen III � 9:4
Damen TT Schönbuch – VfL Sindelfingen III � 0:8
Herren TT Schönbuch – TTF Schönaich � 7:9
TT Schönbuch verliert knapp gegen Nachbarn 
aus Schönaich das Auftaktspiel in der Rückrunde. 
Zwei Stammspieler fehlten bei Schönbuch für den 
Derby gegen Schönaich. Christian B. und Andreas 
P. rückten nach und auch Youngster Calvin durfte 
wieder Erfahrungen in der Bezirksklasse sammeln. 
Schönaich trat komplett an und brauchte nach einer 
schwachen Hinrunde dringend Punkte im Abstiegs-
kampf. Das Spiel war ein Wechselbad der Gefühle 
für TT Schönbuch. Nach den Doppeln lagen wir 0-3 
hinten und wussten es wird kein leichter Abend. Zu-
hause wollten wir uns aber nicht so leicht überrum-
peln lassen. Christoph, Micha und Mathy sorgten für 
den Ausgleich. In zwei engen Spielen mussten sich 
dann aber Calvin und Andreas geschlagen geben. 
Ein Schlüsselspiel gewann Christian gegen die Num-
mer 5 von Schönaich und gab uns wieder Hoffnung 
auf einen Punktgewinn. Eine sehr starke Leistung, 
mit wenig Spielpraxis in den letzten Monaten da er 
leider nur ab und zu zum spielen kommt. 4-5 bei der 
Halbzeit. Es wurde also wieder richtig spannend.
Christoph und Andreas hatten leider Pech in zwei 
sehr engen Spielen gegen M. Doth und J. Schil-
ling. Michael, Mathy und Calvin sorgten aber für ein 
Schlussdoppel. Nach einer 2-0 Führung konnten wir 
den Ausgleich schon riechen. Allerdings ist ein Spiel 
erst nach 3 Satzgewinnen zu Ende. Doth und Becker 
kämpften sich wieder rein und bei Schönbuch lief 
alles nicht mehr so geschmiert. Am Ende kam dann 
doch unerwartet Schönaich als Sieger aus dem 
Schlussdoppel. Hiermit tat Schönaich einen Schritt 
Richtung Klassenerhalt. TT Schönbuch verpasst 
eine Chance frühzeitig den Klassenerhalt zu sichern. 
Die Doppel haben dieses Mal den Unterschied ge-
macht. Vielen Dank an die Zuschauer die bis zum 
Schluss unterstützt haben.
Vorschau:
Heimspiele in der Realschulturnhalle Holzgerlingen
Samstag, 3. Februar 2018
Herren TT Schönbuch II – VfL Herrenberg IV �18.00 Uhr
Herren TT Schönbuch – VfL Herrenberg III � 18.00 Uhr

Auswärtsspiele:
Samstag, 3. Februar 2018
Jugend SpVgg Aidlingen – TT Schönbuch � 14.00 Uhr
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Donnerstag, 1. Februar 2018

Jugend SV Leo/Eltingen V- TT Schönb. IV� 14.00 Uhr
Herren TT Mötzingen III – TT Schönbuch III � 18.00 Uhr
Damen TV Rottenburg – TT Schönbuch � 18.00 Uhr
Weitere Infos gibt‘s auf unserer Homepage unter 
www.tt-schoenbuch.de

Internet: www.tennisclub-weil.de 
E-Mail: karlheinz.binder@tcweil.de

  
Tennisclub  
Weil im Schönbuch e.V.

Bezirksmeisterschaften Halle 2018
Michael Bayer hat die Fahne des TCW bei den diesjäh-
rigen Bezirksmeisterschaften hochgehalten!
Er wurde Bezirksmeister bei den Herren 75.
Timo Schulze erreichte Platz 3 bei den Herren C.
Herzlichen Glückwunsch vom TCW!

Ergebnisse Verbandsspiele, Winterhallenrunde
Samstag, 27. Januar 2018
Herren 1 gegen Cannstatter TC � 3:6:0
Gew. Einzel: Leon Reuther, Steffen Harr, David Keller-
mann, Tim Marquart
Gew. Doppel: Reuther / Kellermann, Harr / Marquart
Herren 50 2 gegen TA TV Altdorf � 1:2:4
Kein Matchgewinn, Strafwertung gegen Altdorf – 2:2, 
da nur ein Ersatzspieler eingesetzt werden darf.
Damen 40 1 gegen TC Weissach-Flacht � 1:1:5
Gew. Einzel: Sabine Nestele

Sonntag, 28. Januar 2018
Knaben 1 gegen TA TSV Waldenbuch � 1:6:0
Gew. Einzel: Tim Nestele, Tom Marquart, Thorben 
Steegmüller, Jonathan Splittgerber,
Gew. Doppel: Nestele / Marquart, Steegmüller / Splitt-
gerber

Vorankündigung Sauerkrautessen:
Da man sich ja unser jährliches Sauerkrautessen auf 
keinen Fall entgehen lassen sollte für ihren Termin-
kalender jetzt schon mal vorab die Ankündigung mit 
Termin: Am Sonntag, 18. März 2018, 12.00 Uhr findet 
unser traditionelles Sauerkraut-Essen im Clubhaus 
statt. Es gibt wieder ein leckeres Menü rund um‘s 
Sauerkraut!
Bitte tragt Euch in die Anmeldeliste im Vorraum der 
Halle ein oder meldet Euch telefonisch bei
Marlene Ruckaberle unter (01 76) 61 94 64 47 oder (0 
71 57) 6 45 49
(Marlene hat sich mit ihrem Team erfreulicherweise 
nochmals bereiterklärt das Sauerkrautessen für uns 
zuzubereiten – Dankeschön!)

Überörtliche Vereine

  
  
Schachclub Schönaich e.V.

Am kommenden Wochenende richtet der TSV 
Schönaich die 7. und 8. Runde der 2. Bundesliga Süd 
im Bürgerhaus in der Schulstraße aus. Am Samstag, 
3. Februar 2018 ab 14.00 Uhr tritt TSV Schönaich 1 
gegen SC Viernheim und am Sonntag, 4. Februar 2018 
ab 10.00 Uhr gegen FB Mörlenbach-Birkenau an.

Ebenfalls am kommenden Sonntag ab 10.00 Uhr emp-
fängt Schönaich 2 SC Feuerbach 1 in der 6. Runde 
Verbandsliga Nord und bereits um 9.00 Uhr empfängt 
Schönaich 3 SC Stetten a.d.F. 1 in der 6. Runde Kreis-
klasse.

Jugendschach findet dienstags von 17.30 bis 19.00 Uhr 
und freitags von 18.00 bis 19.30 Uhr statt. Der Übungs-
abend für Erwachsene beginnt freitags ab 19.30 Uhr. 
Gäste jeglicher Spielstärke sind willkommen.

Spiellokal: Stadiongaststätte TSV Schönaich 	  
Nebengebäude, Im Vogelsang 29.

Kontaktadresse: 	  
Marcus Kübler Telefon (01 71) 2 62 82 43
Internetadresse: www.tsvschoenaich.de
Email: kuebler1976-Marcus@web.de

Parteien

Arbeitskreis Grüne Politik

Liebe Leser und Leserinnen,
heute möchte ich Ihnen den Vogel vorstellen, den der 
NABU (Naturschutzbund Deutschland) und der LBV 
(Landesbund für Vogelschutz) zum Vogel des Jahres 
2018 gekürt haben. Sie kennen ihn aus Kinderliedern 
oder als denjenigen, der Ihnen im Garten die Kirschen 
vom Baum klaut. Ja, es ist der Star. Auf Latein nennt 
er sich Stumus vulgaris, gehört zu den Singvögeln 
und ist vor allem für seine geschwätzige Art bekannt. 
Er kann Gehörtes wie Tierstimmen oder technisches 
Gerät sehr gut imitieren und ist in seinem Prachtkleid 
im Frühjahr wunderschön anzuschauen. Als Zugvogel 
überwintert er in wärmeren Breiten und trifft sich zum 
Wandern in großen beeindruckenden Schwärmen. 
Obwohl er bisher noch regelmäßig beobachtet werden 
kann, hat sich sein Bestand bis heute so stark redu-
ziert, dass der Star seit 2015 auf der Roten Liste der 

bedrohten Brutvogelarten als „gefährdet“ geführt wird. 
Ein Grund für den Rückgang ist der Mensch. Durch 
zum Beispiel die intensive Nutzung von Wiesen/Fel-
dern und den Einsatz von Bioziden wird dem Star die 
Lebensgrundlage genommen. Das können Sie leider 
nicht direkt ändern, aber Sie können ihn mit Nistkäs-
ten und Futterstellen unterstützen. Wenn Sie sich über 
seine Lebensweise und mögliche Schutzmaßnahmen 
für ihn anschaulich informieren wollen, dann besuchen 
Sie am Mittwoch, 7. Februar 2018, 19.30 Uhr den NA-
BU-Vortrag: Der Star – Vogel des Jahres von Karlheinz 
Schaible im Vogelzentrum Sindelfingen, Hohenzollern-
str. 19.
Ich wünsche Ihnen eine schöne Woche.
Evelyn Amrehn (ak-gruene-politik@web.de)

Was sonst noch interessiert

Aktion Ausbildungsplatz 2018 bei der 
IHK-Bezirkskammer Böblingen
Wie soll es nach der Schule weitergehen? Welche 
Perspektiven bietet die duale Ausbildung? Zu diesen 
und anderen Fragen informiert die IHK-Bezirkskammer 
Böblingen gemeinsam mit der Agentur für Arbeit und 
weiteren Akteuren auch dieses Jahr im Rahmen der 
Aktion Ausbildungsplatz 2018. Schulabgänger sind 
dazu in das Böblinger IHK-Haus eingeladen und er-
fahren alles Wichtige rund um die Chancen und Mög-
lichkeiten der dualen Ausbildung. Berufsberater der 
Agentur für Arbeit, Ausbildungsberater und Projektver-
antwortliche der IHK- Bezirkskammer sowie Vertreter 
des Handwerks beraten zu den vielfältigen Ausbil-
dungsberufen und geben Auskunft über noch offene 
Ausbildungsplätze. Jugendliche, die momentan selbst 
eine duale Ausbildung absolvieren, stehen als „Ausbil-
dungsbotschafter“ für Fragen zur Verfügung und er-
zählen von ihren Erfahrungen. Zusätzlich informieren 
verschiedene Wirtschaftsverbände über Ausbildungs- 
und Karrieremöglichkeiten in ihren Branchen. Im In-
fo-Bus der Metall-und Elektroindustrie erhalten die 
Besucher einen tieferen Einblick in technische Berufe. 
Um sich abschließend optimal für den Bewerbungs-
prozess vorzubereiten, bieten die Wirtschaftsjunioren 
des Landkreises Böblingen einen kostenlosen Bewer-
bungsmappen-Check an.
Die Aktion Ausbildungsplatz 2018 findet am Mittwoch, 
7. Februar 2018 von 8.00 bis 12.00 Uhr im Gebäude 
der IHK- Bezirkskammer Böblingen in der Steinbeis-
straße 11 in Böblingen statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Informationen erhalten Interessierte bei 
Irene Ebert unter der Telefonnummer (0 70 31) 62 01-
82 32 oder per E-Mail an irene.ebert@stuttgart.ihk.de.

krzbb.de

Amtsblatt für den Kreis Böblingen
             Heimatzeitung für Böblingen, Sindelfingen, Herrenberg,          Schönbuch und Gäu

Familienanzeigen
informieren Freunde, Verwandte und Bekannte.

Schnell und günstig. Zum ermäßigten Anzeigentarif. 

Wir beraten Sie gerne:  
Telefon 07031 6200-20 
Telefax 07031 6200-78

Zum Beispiel: Geburtstag


